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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion n. Expedition : Kronpxinzeustraße Rr. 1.

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen»
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .
^ berechnet- Reklamen 25 Pf . ^

AMches Organ fir Muitl. Kaisers Königs «. Dt. Behörden, samt ßr die Gemeinden Kant u. Neustadtgödens.Inserate für die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags Uhr eutgegeugeuommen; größere werden vorher erbeten.

AZ 119._ Sonntag, den 23. Mai 1897._ 23. Jahrgang.
Deutsches Reich.

Berlin , 21 . Mai . Aus Sibhllenort wird gemeldet : Der
Kaiser traf um 1 Uhr 40 Min ein . Er umarmte und küßte den
König von Sachsen und begrüßte den Generaladjutanten Gene-
rallieutenant v . Minckwitz, sowie den Landrath Grafen Kospoth .Das neunjährige Töchterchen des Pastors Katterwe aus Penke
überreichte dem Kaiser mit einem kleinen Spruche einen Blumen¬
strauß . Alsdann erfolgte die Fahrt zum Schlosse. Am Eingänge
desselben wurde der Kaiser von der Königin von Sachsen , sowie
dem Erbprinzen und der Erbprinzessin von Meiningen empfangen .
Um 2 Uhr begann die Frühstückstafel .

Berlin , 21 . Mai . Kronprinz Wilhelm und Prinz Eitel
Friedrich sind, wie aus Plön gemeldet wird, von ihrem Unwohl¬
sein völlig wieder hergestellt , nehmen wieder regelmäßig am
Unterricht Theil und huldigen in ihren freien Stunden in Be¬
gleitung ihrer Gouverneure dem Radfahrsport, sowie dem Lawn -
tennis- und anderen Ballspielen in Gesellschaft der Kadetten .

Berlin , 21 . Mai . Prinzessin Heinrich traf heute Nach¬
mittag kurz nach 1 Uhr, von Rußland kommend, zum Besuche der
Kaiserin in Potsdam ein . — Der Kaiser verlieh, wie aus Wies¬
baden gemeldet wird , dem Oberbürgermeister von Wiesbaden
v . Jbell eine goldene Amtskette , Hauptmann Laufs den Kronen¬
orden dritter Klasse, ließ dem Maschineninspektor Schick und dem
Garderobeinspektor Raupp eine goldene Busennadel mir Brillanten
zustellen und ernannte den Hauptmctnn Ballet des Barres, den
Chef der Fahnenkompagnie des Hessischen Füsilier - Regiments
(von Gersdorff) Nr. 80, zum Major.
. Magdeburg , 21 . Mai. Der Kaiser wird zwischen dem
15 . und 25 . August zu mehrstündigem Aufenthalt hier ein -
treffen, um der Enthüllung des Kaiser Wilhelm -Denkmals bei-
znwohnen. v

Breslau , 21 . Mai. Der Kaiser traf aus Sibhllenort
kommend heute Nachmittag , auf dem festlich geschmückten Bahnhof
zu Wirschkowitz ein und wurde vom Grafen Hochberg, sowie den
Jagdgästen empfangen . Der Kaiser führ vom Bahnhof direkt
zur Pürsche.

Berlin , 21 . Mai. Der Reichstag berieth heute in der
fortgesetzten zweiten Berathüng der Handwerkervorlage den
einzigen § 100 (Zwangsinnungen) . Nach Ablehnung der Ab-
ßnderungsanträge gelangte Z 100 in der Fassung der Regierungs¬
vorlage mit einer Kommisstonsänderung zur Annahme , wonach
die Zwangsinnung auf solche Handwerker beschränkt wird , welche
Gese llen und Lehrlinge halten.

Ausland .
Kopenhagen , 21 . Mai . Prinz Hans , der Bruder des

Königs , reiste laut „Frk . Zig ." nach Petersburg , um im Aufträge
des Königs günstigere Bedingungen für den König Georg zu
erwirken . K -

Pest , 21 . Mai. Bei dm erratischen Landtagswahlen kam
es im Bezirk von Pretinja zu größeren Ausschreitungen . Die
Gendarmerie mußte von ihren Schutzwaffen Gebrauch machen.Ein Bauer wurde getödtet .

Belgrad , 21 . Mai. Der Kriegsministerunterhandelt mit
der russischen Regierung wegen Ueberlassung von 100000 Ge¬
wehren . Ein Theil davon soll baar, der Rest durch ein noch
nicht bedecktes Monopol bezahlt werden . Ei» königlicher Ukas
ordnete an, daß der Präsenzstand des Heeres auf den vollen
Friedensstand herabgesetzt werde.

Washington , 21 . Mai . Der Senat nahm mit 14
Stimmen einen Beschlußantrag Morgan an, worin erklärt wird ,
daß auf Cuba Kriegszustand herrsche. Die Vereinigten Staaten
würden strenge Neutralität beobachten, indem sie beiden Theilen
die Rechte als kriegführende Parteien zugeständen.

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
Athen , 19 . Mai . Die telegraphische Verbindung mit

Lamia ist wieder ausgenommen. Der größte Theil der griechischen
Armee wird den Phurkapaß besetzen. Der Kronprinz befindet
sich in Taratsa, ganz in der Nähe von Lamia . Einem amtlichen
Berichte zufolge griffen die Türken die Armee des Kronprinzen
am Othrhsgebirge an und vertrieben das vierte Regiment aus
Andinitza . Die Bewohner von Lamia verlassen in aller Eile
die Stadt, die indessen von der grichischen Armee besetzt ist.
Oberst Smolenski ist zum General ernannt worden . Das Ost-
gc

'
chwader hat Befehl erhalten, nach dem Hafen von Skilitz zu

g Herr.
Konstantinopel , 20. Mai . Die Zeitung „Hakikat"

dankt in einem Artikel von der Goltz-Pascha für die Verdienste,
welche sich derselbe um die Reorganisation der türkischen Armee
erwor ben hat, die jetzt die besten Früchte trage. Gleichzeitig
bringt sie den im Militär-Wochenblatt erschienenen Aufsatz des
genannten Offiziers über die Hauptelemente für die Leistungs¬
fähigkeit des türkischenSoldaten zum Abdruck. Auch die übrigen
türkischen Blätter heben die Verdienste von der Goltz-Paschas
hervor.

Athen , 21 . Mai . Aus Chalkis , den 20 . d . M ., Abends
9 Uhr wird gemeldet : Am Dinstag Nachmittag 1 Uhr fand im
Phurkapaß eine Schlacht statt. 15000 Türken verfolgten die
Griechen von Domokos aus und eröffnten das Feuer mit
schweren Geschützen . Der Paß war nur von 10 000 Mann
g icchischer Infanterie bewacht, die übrigen Truppen der griechischen
Armee b >fanden sich bereits auf dem Rückzuge nach Lamia . Der
Kampf endete um 8 Uhr Abends . Die Griechen behaupteten
ihre Stellungen und zvg . n sich dann am . Mittwoch früh nach

Taratza zurück einem Orte zwischen Phurka und Lamia . Die
Türken verfolgten sie . Um 10 Uhr Vormittags kam es . zu
einem neuen G .fecht. Etwa 20 Schwadronen türkischer Kavallerie
machten eine Umgehungsbewegung und versuchten, den Rückzug
der Griechen zu hindern . Es wurde ein lebhaftes Feuer seitens
der Griechen unterhalten, wodurch den Türken größere Verluste
beigebracht wurden . Der Kampf wurde plötzlich infolge des
Abschlusses des Waffenstillstandes abgebrochen. Die Griechen
zogen sich auf Lamia zurück . Heute, Donnerstag , gingen die
türkischen Truppen hinter den Phurkapaß zurück bis jenseits der
alten Grenze . Der Kronprinz Konstantin hat sein Haupt¬
quartier bei den Thermopylen aufgeschlagen. Bei ihm befinden
sich die Garibaldianer, der General Schmolenski und der Oberst
Bassos . Die Armee steht bei Lamia und bei Molo in den
Thermophlen .

Konstantinopel , 21 . Mai . Die Haltung Bulgariens
beginnt hier zu beunruhigen . Nach dem Einfall der Banden
bei Rhodope und bei Kossowo werden auch Plünderungen muha -
medanischer Dörfer gemeldet, die unter dem Vorwand des Suchcns
nach Dhnamitvorräthen erfolgten . Auch Serbien beginnt Besorg¬
nisse einzuflößm .

Konstantinopel , 21 . Mai . Die Pforte theilte den
Botschaftern officiell mit , daß auf der ganzen Lime auf beiden
Kriegsschauplätzen Waffenruhe herrsche .

Athen , 21 . Mai . Eine Kommission höherer Offiziere
aus beiden Heeren wird eine neutrale Zone zwischen den Armeen
errichten.

Kanea , 21 . Mai . Gestern haken die letzten griechischen
Truppen Kreta verlassen unter Zurücklassung einiger Geschütze,
welche der Erklärung des griechischen Kommandeurs zufolge den
Insurgenten gehören sollen.

Kanea , 21 . Mai . Heute Nachmittag wurden von Baschi-
bozuks auf den Admiral Pottier sind dessen Generalstabschcf ,
während dieselben vor Suva spazieren gingen, fünf Schöffe ab¬
gegeben. Eine Stunde früher war der englische Admiral Gegen¬
stand eines ähnlichen Anschlages.

Wien , 21 . Mai. Nach der Wiener Neuen Freien Presse
machten die Mächte der Türkei folgende Friedensvorschläge :
Griechenland zahlt 50 Millionen Francs Kriegsentschädigung,
Thessalien kehrt unter griechische Herrschaft zurück , die Türkei
besetzt militärisch gewisse strategisch

'
wichtige Punkte Thessaliens

und räumt dieselben staffelweise nach Maßgabe der Zahlung der
Kriegsentschädigung .

Marine .
— Berlin , 22 . Mai. K. Admiral Tirpitz hat in einem Te¬

legramm aus San Franc '
.sko gemeldet, daß er am 25 . Mai von

New -Aork abreist und wohl am 4 . Juni in Berlin eintreffen
wird . Anscheinend hat sich sein Gesundheitszustand auf der Reise
gebessert .

— Berlin , 22 . Mai. (Ordensverleihung.) Dem Kapt.
z. S . Freiherr von Bodenhausen , Kommandant S . M . Aacht
„Hohenzollern ", ist das Komthur -Kreuz 2 . Klaffe des Württem-
bergischen Friedrichs-Ordens und dem Lieut . z . S . von Restorff,
an Bord S . M. Vermessungsschiff „Möwe ", für die von ihm am
12 . Januar d . Js . in der Mündung des Nemnaher -Flusses an
der Neu -Guinea-KLste mit großer Entschlossenheit und Opfer¬
freudigkeit ausgcsührte Rettung eines Mattosen vom Tode des
Ertrinkens, die Rettungs- Medaille am Bande verliehen worden .
Dem Kapt. z . S . z . D . Sarnow zu Kiel, bisher Kommandeur
der 1 . Werst - Division , ist der Rothe Adler -Orden dritter Klasse
mit der Schleife, dem Korv .-Kapt. Cosrper, Dezernenten im
Reichs-Marineamt, der Königliche Kronen -Orden dritter Klaffe
verliehen worden .

— Berlin , 22 . Mai. Der Vortrag, zu dem sich am Diens¬
tag der Chef des Marikabinets und der Direktor im Reichs-
Marineamt zum Kaiser nach Wiesbaden begeben hatten, betraf
nicht die Vorbereitung des nächsten Marine -Etats.

- Kiel, 22. Mai . S . M. Schulschiff „Charlotte"
, ist am

19 . Mai Abends in Apenrade eingetroffen und beabsichtigt am 3.
Juni die Reise fortzusetzen. S . M . Schulschiff „Nixe", hat heute
Vormittag eine längere Uebungsfahrt in der Ostsee ange¬
treten. (N . O . Z .)

Lokales .
§ Wilhelmshaven , 23 Mai . S . Exe. der Herr Stationschef,

Vize-Admiral Karcher ist gestern Abend von Cuxhaven hierher
zurügekehrt und hat die Geschäfte wieder übernommen .

8 Wilhelmshaven, 22 . Mai . Die Stationsyacht „Fare-
well" ist gestern hierher zurückgekehrt.

8 Wilhelmshaven, 22 . Mai . S . M . S . „Otter", Kom¬
mandant Kapt .-Lieut . Schröder , ist gestern Abend hierher zurück¬
gekehrt und in den Hafen eingelaufen . — S . M . S . „Frithjof",Kommandant Korv . -Kapt. v . Heeringen, traf gestern Abend auf
Rhede ein und ist heute Morgen wieder nach Schillig gedampft,
um die Hebungen fortzusetzen. — Heute Nachmittag beabsichtigen
»Frirhjof" und „Siegfried" zurückzukehren. — S . M. S .
„Pelikan" ist heute Vormittag von Schillig hierher zurückgekehrt .

8 Wilhelmshaven » 22 . Mai . Die Schultorpedoboote8 2, 6 und 23 haben Cuxhaven angelaufen und sind gestern
wieder von dort in See gegangen.

Wilhelmshaven , 22 . Mai . Mit der Bauausführung des
Panzerersatzdaues 1 . Klaffe „König Wilhelm " soll, wie verlautet,
die hiesige Kaiserliche Werft beauftragt werden . Mit der Kiel¬
streckung des Panzers soll sofort begonnen werden, nachdem der
Stapellauf des Schwesterschiffes „Ersatz Friedrich der Große"

erfolgt sein wird , der für Ende August d . I . in Aussicht ge¬
nommen worden ist. Die Inangriffnahme einzelner Theile des
neuen Panzerschiffes in den verschiedenen Werkstätten soll indessen
bereits früher erfolgen, um den Bau auf der Helling schnellstens
fördern zu können, da „Ersatz König Wilhelm " bis zu seinem
Stapellauf nur gegen 10 Monate auf seiner Bauhelling stehen
soll . Die beiden ebenfalls bewilligten neuen Kanonenboote („Er¬
satz Iltis " und „Ersatz Hyäne "), deren Pläne z . Z . in der Kon-
sttuknonsabtheilung des Reichsmarineamts bearbeitet werden,
sollen Privatwerften zum Bau in Auftrag gegeben werden.

Wilhelmshave « , 22 . Mai. Der Äusstand der Maurer
ist heute durch gütliche Einigung beigelegt worden .

Wilhelmshaven, 22. Mai . Die Erlaubnis zum Betrieb'
einer Schankwirthschast ist, wie wir hören , Herrn Uhrmacher I .
Niemeher ertheilt worden . Derselbe will am Bismarckplatz (Ecke
Knorrstraße und neuen Mark) eine den Marktverhältniffen
entsprechende größere Wirtschaft mit geräumigem Stall ftir
mindestens 20 Pferde errichten. i

Wilhelmshaven , 22 . Mai. Die in Bönckers VariLtö statt¬
findenden Vorstellungen der Spezialitäten-Truppe vom Alhambra-
Theater in London gehören zu den besten Produktionen , die in
dieser Art hier vorgesührt worden sind . Mit besonderer Accuratesse
werden die Marmorgruppen gestellt, auch die Darstellungen der
Charaktermaskendurch Herrn Blanche gelangen vorzüglich. Lieb¬
haber von drastischer Komik werden mit den beiden Clowns
(Excentrics ) gewiß sehr zufrieden sein. i

-0 Toundeich , 22 . Mai . Eine Versammlung der Haus¬
besitzer der Gemeinde Heppens fand gestern Abend in Sachen
der Wafferleitungsanlage in Sadewaffers Tivoli statt. Nach
einer einleitenden Bemerkung des Herrn Vorsitzenden der Wasser»
baukommission wurde der Vertragsentwurf des Herrn Smerker-
Berlin, nachdem er verlesen und berathsn und der 8 7 dem
Wunsche des Hausbesttzerverrins entsprechend noch einen Zusatz
erhalten, einstimmig genehmigt. Die Einschalt ng betrifft die
größeren Häuser mit einem Miethswerth von mehr als 1100. .M .,
wofür an Waffergeld 54 Mark p a. zu zahlen waren. GS
wurde dann darauf aufmerksam gemacht, daß den Hausbesitzern
in allernächster Zeit Formulare zwecks Anschluß-Erklärung zu¬
gehen werden. Nach Eingang der Erklärungen wrrö die Ge¬
sellschaft die Arbeiten sofort beginnen.

Aus der Umgegend und der Provinz,
S - Friedtvurg , 21 . Mai. Herr Lehrer Kühlmann ist

von Marx nach Quakenbröck und Herr Lehrer Leinen aus
Toquard nach Marx versetzt worden . — Die Pastorei zu Marx
wird wahrscheinlich noch im Laufe dieses Jahres abgebrochen
und durch eine neue ersetzt werden . Herr Techniker Kuper zu
Etzel rst bereits beauftragt worden, Zeichnung und Kostenanschlag
des neuen Gebäudes anzufertigen . Wie man hört, wird sich
der Kostenanschlag auf ca . 12 000 Mark belaufen . — Dem
Meliorationsverein „Amt Friedeburg", eingetr . Genossenschaft
mit beschr. Haftpflicht, sind im Laufe des vergangenen Jahres
11 Genossen beigetreten, während ein Genosse ausgetreten ist.
Die Zahl der Genossen beläuft sich nunmehr auf 119, welche
für einen Hoftsummenbetrag von 59500 Mark aufzukommen haben .

Oldenburg, 21 . Mai. Die feierliche Einweihung des
Elisabethstiftcs fand gestern Nachmittag unter Beisein des Erb¬
großherzogs und der Herzogin Sophie Charlotte statt .

Leer , 19 . Mai. Heute Vormittag stürzte der einzige Sohn
der Wwe . Mcyerhoff , der, auf dem Gerüste im neuen Lösch 'schen
Saale stehend , seinem Nebenmanne Materialien zureichen mußte ,
kopfüber vom Gerüst in den Saal , schlug mit dem Kopfe auf
die Kante einer im Saale liegenden Bohle und war, laut „L .
A. " sofort eine Loche.

Aurich , 20 . Mai. Von der Strafkammer erhielt die Dienst-
magd Friedrike Krüger aus Wilhelmshaven , welche einem mit
ihr zugleich dienenden Mädchen 3 Mk. aus dem Portemonnaie
gestohlen hatte, 1 Jahr Zuchthaus. — Die Dienstmagd Elisabeth
Bens zu Heppens , welche ihrer Herrschaft mittels falschen Schlüssels
aus der verschlossenen Kommode ein 20 -Markstück entwendet
hatte, kam mit 6 Monaten Gefängniß davon . Beide waren
vorbestraft . — Wegen widernatürlicher Unzucht erhielt der
Arbeiter Strohm aus Heppens 1 Monat Gefängniß .

Emde«, 19 . Mai . Vermißt werden hier zwei Personen,
welche am Sonntag sich nach Dietzum begeben haben, um an
einer Festlichkeit theilzunehmen. Die vermißten Personen sind
der Reisende der Firma Treesmann Penning, Leemhuis, und
der Reisende der Firma ter Behn u. Co ., Eden .

Breme«, 20 . Mai . Für das internationale Radwett¬
fahren am nächsten Sonntag haben sich hervorragende Herren¬
fahrer gemeldet, u . a. der Rennfahrer Lauser aus Kassel.
Folgende Rennen kommen zum Austrag : 1) Erstfahrrn. 1500 in .
Für Fahrer, welche in allgemeinen öffentlichen Bahnwettfahren
noch leinen Preis errungen haben . 3 Ehrenpreise im Werthe
von 30, 20 und 10 Mk . 2) Niederrad-Hauptsahrey. 3000 m .
8 Ehrenpreise im Werthe von 100 , 60 und 40 Mk. 3) Nieder-
rad-Vorgabesahren . 3000 iu . 3 Ehrenpreise im Werthe von
80, 50 und 30 Mk . 4) Ermunterungsfahren. 2000 m. Für
Fahrer , welche in allgemeinen öffentlichen Bahnwettfahren noch
keinen ersten Preis errungen haben . 3 Ehrenpreise im Werthe
von 60, 40 und 20 Mk . 5) Tandem-Hanptfahren. 3000 II».
3 Ehrenpreise im Werthe von 100, 60 und 40 Mk . 6) Jugend¬
fahren . 1500 in . Für Fahrer bis zum 16 . Lebensjahre . Drei
Ehrenpreise . 7) Tandem-Borgabefahren . 4000 ni. 3 Ehren¬
preise im Werthe von 80, 50 und 30 Mk.
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Telegraphische Depesche « des Mthelmsh . Tagebl .
LL . Berlin , 22 . Mai . Prinzessin Heinrich kam gestern

aus Petersburg im Neuen Palais an, von wo sie nach Kiel
Weitersuhr. Die Kaiserin begleitete sie zur Wildparkstation .

H6 . München , 22. Mai . Das gestern hier zirkulirende
Gerücht, Pfarrer Kneipp sei gestorben, bewahrheitet sich nicht.

H6 , Madrid , 22 . Mai . Der Minister des Aeußern hat
infolge seines Rencontres mit dem Senator Poas , dem er gestern
eine Ohrfeige gab, seine Demission gegeben . Der Ministerpräsident
verwaltet vorläufig das erledigte Portefeuille des Aeußern . Die
Literalen wollen den Cortes -Sitzungen fern bleiben, bis dem Se¬
nator Gcnugtbuung gegeben worden ist.

Angekommene Schiffe.
Im Neuen Hafen .

21 . Mai „ Catharina Gremia "
, M . Albert, aus Oberndorf mit Mauer¬

steinen ,
22. Mai „Geerdina"

, P Tattje , aus Freiburg mit Mauersteinen ,
E ms - Ja de ka n al .

„ „ „Frouw Grietje"
, H . Zoutmann , aus Nordenhams mit Gerste

Kirchlich e Nachricht * «.
Rogate .

Evangelische Marine - Garnison - Gemein de .
Gottesdienst um 11 Uhr / Mar .-Oberpfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 ' / , Uhr / Text : Joh . 16, 23 - 30 .

Pastor Kottmei er .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .
Abends 7V, Uhr Männer - und Jünglingsverein .

Jahns , Pastor .
Kirchengemeind e Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Addicks , Hilfsprediger .

Baptistengemeinde .
Vormittags Os/z Uhr Predigt , 11 Uhr Kindergottesdienst .

Nachmittags 4 Uhr Predigt . P Wind erlich , Prediger .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
(Am Garnisonkirchhof.)

Vorm . S >/, Uhr Predigt , Nachm . 5 Uhr Predigt .
I . von Ochsen Prediger

Meteorologische Beoimchrrmgen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob¬
achtungs-

Datum . 8- tt.

Mllt 30.
Milt 3t .
Mai W ,

L.WLBitg ,
S,w t>« bd .
S.M KMra.

Z? 8

: W8
7L74
740.8

" S-lk .
13.7
13.Ü
tl .8

der letzten
A Stunden

° LelS . !»E

10.1 11.3

Wind.
10 --- still,

12

Ritz.
tung.

NN0
« t!O
RO

Sewvllnng
fo --- h-tter,

10 — ganz Sedecktl.

Form .

Hochwasser in Wiiheimsyavr«.
Sonntag den 23 . Mai . Vorm , 6, 0, Nachm. 6,1 „.
Montag den 24 . Mai . Vorm . 7, 0, Nachm. 7,23 .

Ich verkaufe
DienftM, dev LL . Mm 18SV,

Nachm. A /, Uhr,
Neuestr . 2, 1 . im freiw . Aufträge :

1 Sopha und 2 Sessel mit roth'
. braunem Bezug, 4 Rohrstühlc mit

hohen Lehnen, i Waichktsch , 1 Bett
stelle mit Matratze , 1 Sophatiich ,
1 Sopha mit rothbr , Bezug , 2
Bettstellen (davon 1 mit Matratze ) ,
1 Kinderbettstclle mit Matratze
und Kopfkeil, sowie 1 fast neue
Waschmaschine (Unikum) und eine
leichte To « re « waschi » e mit
Continental -Pneumatic und Tan -
gentspeichen , fast neu (Stücknäcker-
Regent ) /

2 . im Aufträge der hiesigen Gerichts¬
kaffe :

1 Paar goldene Ohrringe , 1 silb .
Damenuhr mit Kette, 1 silberne
Herrenuhr mit Talmikette , 2 Ringe

öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung . Verkauf bestimmt.

Neverey , Gerichtsvollzieher .

Zwavgsvcrsteigcrunii .
Am Montag , dev SL . Mai ,

Nachmittags 4 Uhr , sollen im Auktions -
Ivkale Bismarckftraße Nr . 5 gegen
Baarzablung versteigert werden :

8 Rohrstühle , 1 Sopha , 1 Uhr ,
1 Küchenschrank und 1 Vertikow .

Wilhelmshaven , den 22 . Mai 1897.
i Hvhuke , Gerichtsvollzieher .

Haus -Verkauf.
Anderer Unternehmungen halber ist

ein neues, zu fünf Wohnungen ein¬
gerichtetes

Wohnhaus ,
M guter Lage, mit geringer Anzahlung
sofort zu Verkäufen . Von wem ? ist
zw erfragen in der Exped . d . Bl .

Ein gut MM . Zimmer
sofort zu vermiethen

Marktstraße 37 .

Mn «nuröbl. Zimmer
zu vermiethen.

Tonndeich, Brunsstraße 5, I .

9 u 1 tz8 Io 0 Kl 8
für 1 oder 2 junge Leute.

.
"

_ Kaiserstraße 3.

für 1 oder 2 junge Leute.
Hinterstraße 30, u. r .,

Genossenschaftshaus, Neuheppens .

DsM Logis MW
für 1 oder 2 junge Leute.

Schulstraße 1, u . r.
Genoffenschaftshaus , Neuheppens .

Zu vermiethen
ein fteundlich wödliries Zimmer .

Kafinoftraße 5, am Hasen.

Zu vermiethen
zum 1 . Juni oder August mehrere
Wohuimge « mit abgeschl . Korridor .

V . MleLtsr ,
Neue Wtlhelmshavenerstraße 74.

Zu vermiethen
ein freundlich « öblirte - Zimmer
an einen Herrn .

Börsenstraße 24, pt . l .

Zu vemiethen
auf sofort oder zum 1 . Juni ein
wöblirteS Zimmer .

Friederikenstraße 13, I . l .

Zu vermiethen
z . 1 . August eine 4räum. Parterre «
Woh « « « g Mit allem Zubehör .

Gelfert , Friederikenstraße 2 .

Zu vermiethen
Las HsmS mit Etallvvg , Alte¬
straße 4, früher Comptoir der Joharmi -
Brstmer , zum 1 . Juni oder später .

Armoick Susssl

K« - Ammii,M'
, MMdm.

Am Himmeifahrtstage:
Tmnfahrt nach dem Barkelcrvnsch .
Die Mitglieder versammeln sich Vs6 Uhr beim Vereinslokale

„Hof von Oldenburg " .
Abmarsch Punkt 6 Uhr , Rückkehr Mittags .

"
HW

Aöends 8 Mr :

Kränzchen im Mrkhause.
Karten hierzu sind an den Turnabenden in der Turn¬

halle, sowie bei Herrn Lenzner , Bismarckftraße und -Herrn
Brost , Wilhelmstraße zu haben .

Zn vermiethen
auf August eine kleine Unter «
wshunng . Preis 150 Mark .

H» GrofferS, Müllerstr.

Zu vermiethen
ein mödlirteS Zimmer .

Börsenstraße 24 , 1 Tr . r .

Zu verkaufen
ein hocheleganter Break (4sitzig .)

H. Stoffers, Müllersir.

Billig zu verkaufen
mehrere große und kleine Schweine
zum Weiterfüttsrn .

M. vitinsnns , Sedan,
Schützenstraße 28 .

Zu verkaufen
ein starker 2rädriger KV ' Hand «
wagen .

H. Rogge, Peterftr . 12, 2 Tr.

Ich empfehle mich zum

Wasche » ». Rkinmchk»
Tonndeich, Karlstraße 7, I . l .

Tüchtige

Malergehilfen
sncht

«5 .

Gesucht
-e kl. Woh«UNg von 3 bis 4

Räumen nebst Zubehör für ein junges
Ehepaar auf gleich oder 1 . Juni , nahe
der Fischerei. Zu erfr . Mittelstr . 8.

für den Vormittag gesucht .
M . Uderftadt , Verl . Roonstr . 50 .

Gesucht
zum 1. August an frequenter Lage
ei« kl. Lade« mit Wohnung oder
eine 4räum . Unterwohnung , passend
für ein

KkMlsrgssMfi.
Gest . Offerten u . Adr . „Barbier¬

geschäft " in der Exp . d . Bl . erb.

MMe« Mkommeii
in der Nackt vom Dienstag auf Mitt¬
woch von der Weide an der Kieler-
straße ei« Pferd . Der Auskunft¬
geber erhält eine Belohnung .

« . Mel - , Verl. Börsenstr .

Jeden Sonntag :
Mllb. iikl ii . kepiMiM«

mit Schlagsahne .
Mmkrs Vsvüilore!.

Marktstr . 25 .
tt

ZUM grünen Hof) Schaar.
Heute Sonntag :

FanLkränseken
wozu freundlichst einladet

kz .rLLg. u8.

billigst :

2 Pst . - Zsse juuze Erbsru 33

Sonntag , den 23 . Mai 1897 :

Grobes GorteillmM
ausgeführt von

IW «a i«» MzidUP kr 8WM«i !I. Utr.-Kin« .
Anfang 4 Uhr. Entree 39 Pf .

NM Lm EgsMi : D^ KN » LKLGNZLL? äLAL! GLLGW.
Hochachtungsvoll

L?. « EGs .

Wsspsnlrsus

Roonftraße 93 . Pcterstraße 85

Untorrivlil
in Wiolii «, Flöten -, Gviiarre -
und Maudolinspiel , sowie Gesang
ertheilt streng und gewissenhaft

LV k '
vxtM » » » , Musiklehrer ,
Grenzstraße Nr . 18.

Zur Abhaltung von U' stlichkeiW«,
Hochzeiten «sw. halte ich meinen

. cc

bestens empfohlen unter Zusicherung
guter Bedienung und solider Preise .
Der Saal ist neu renovirt .

Hochachtend

Karl Linäemann,
Restaurateur .

Sauber profilirte

von Cement auf Lager .

8 . p » « » » » « ,
Ostfriesenstraße 73 .

Gesucht
ein Mädchen für den Nachmittag .

Ulmenstr . 4 I .

M »Wirt« Mick M«
mit separatem Eingang gesucht . Off .
mit Preisangabe unter L . 1897
an die Exp . d. Bl .

Damen -Confection .
Gelegenheits-Posten!

früherer Preis I« bis IL Mk„
fehl 4 »is 7 Mk.

WltkW
hltMÜ/W
MKW
MMI
Mß-MM

L

10)

Neu eingetroffen :

Damenkleiderstoffe
in allen modernen Sommerfarben.

Ater bÜMl . MiltGtisch
zu haben.

Marktstraße 25, 1 Tr . l .

Zu kaufen gesucht
sin Damenrad .

Oldenbmgerstr. 16 I.

Gesucht
ein Mädchen für den ganzen Tag.

Frau Rafchke, Börsenstr. 22 .

Gin Sophatifch
und ein Kinderwagen billig zu
verkaufen.

Näheres in der Exped. d . Blattes .
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ff Keschäfts - Kufgake . ^
s 8eNene gün8Uge Selegenkeit ! ZZ -^ . - — - -
K '-

§K S .

H ^
Anderwerter Unternehmungen halber veranstalte von heute ab §

W einen Ausverkauf des gesäumten completeu Waarerrlagers. N
^ Sämmtliche Sachen in
s Mund- und Taschenuhren,
Z Gold-,Silber- u Alfenidewaareu ^
s- sowie

^ Musikwerke u. optische Sachen
K werden zu jedem nur AWsrGLMÄWSkGW Preise abgegeben.

i I -
d» Uhrmacher,
n Vl8W ! » rvLNi « tL .

»4
Ss

NTs
M
8
s ».

Morzen biliizer Montag
im Hefchäftsßause

kisrm
.

Kl sinsn
.

Morgen Montag biete ich günstige Gelegenheit zu preisumthen Einkäufen in nach¬
stehend näher aufgesi

'
rhrten Waarenbeständen :

Für Kleider, Kinderkleider , Blousen und Röcke passend :
Ueber ZOO ^ SLts von farbigen und schwarzen Wollstoffen,Cattunen und Parchenden .
ca . 200 Wstsp MoilmolLLZGlmS , moderne Helle u . dunkle

Muster per Meter 60 psg .
ca . ISO iVIster' Kloiclepsioffs , praktische waschbare Stoffe in

dunklen Farben per Meter 60 Psg.
ZSZctSrss ^ lOuZGnstoffS , einfarbig und changirt, reizende

Farben, jede Blouse von 5 Meter nur 5,50 Mk.
M ^8O^ blOU86n , ca. 25 Stück, vorjährige Facons,

zu halben Preisen.
OÄMSnjÄOkSits in allen Weiten, ein Posten

durchschnittlich das Stück 5 Mir ., ein Posten durchschnittlich
: das Stück 10 Mk. . .

ca. 100 k^LLi' Lomm6 »
'liA?icZ8okuk6 , Restbestände in ver

schiedenen Preislagen zu billigen Ausnahmepreisen .

ÜsstLlli-snt ^ ggif
"

Kronprmzenstraß; Nr . 3.

M 1 Nk. Zü Mil f- ökm.
m ZwßsL Aüsumkl .

Sonntag , den 23 . Mai :
- KrrM - s -

U « FK8SFG « Ls ,

WsFGFL »- *M § H - r .,

MsOLt Fps/s « w ,
DWME M . Lckss .

Vvnlt 8 i« l » v UAGttG
Sonntag , den 23. Mat 1897 r

Zwei große Vorstellungen
der Londoner Speeiakttalen -Iruppe ans dem AkHamsM - Meaier .

Nachmittags 4 Uhr Lei ermäßigten Preisen . "«
Preise derPIStze : Reservirt SO Pf . , 1 . Platz 50 Pf ., Gallerie 20 Pf .

Abends 8 Uhr :
P reise der Plätze : Reservirt 1 Mk ., 1 . Platz SO Ps ., Gallsrls ZS Pf .

Jede Vorstellung wechselndes Programm .
Anfang der Kösnb .Usrstellnng 8 Uhr . Kassenöfinung ? Ihr .

Dis DLreLiLvu .
ooooooooooovvvovoooososooossvvvsovssoovooovvBsovrr

Hunderte

kWtUMMkt „8m VES 8ekmll".

Auskegsti , vs « ^ « hnsen
Bemerken will ich noch , daß die Wege zum

«veitz«« Scheva «

o
s
o
v
s von Menschen müssen Luftkurorte aussuchsn, und dafür sehr viel Geld
v ausgeben . Hier dagegen kann man ein solches Vergnügen fast umsonsto haben . Am Deich, zwischen Bant und Mariensiel belegen, befindet8 sich die
s
v
v
s
v Ein herrlicher Garten nebst schattigen Lauben ladet zur Erholung
V ein. Die Bedienung ist bei zivilen Preisen für Speisen und Getränke
S eine tadellose. Freunden des edlen Kegclspieles ist immer die
8 legenheit geboten, dem
V
o
v
Z beizuwohnenK
T
E
S
G am Kanal sowohl wie aus dem Deiche ganz vortreffliche find. Ein
8 geehrtes Publikum von Wilhelmshaven und Bant , lade ich zu recht
I fleißiger Benutzung meines Lokals ganz ergebenst ein.
o Hochachtungsvoll

s Lv . KSLLU 0 ÄS »
8vSD2KSS0SSSST0ü SSSS0SSSSVLS0S SSDOSV0000T00SD0SL ^

wauvetthaus

Z . R . ZMrmMN

Herrkn - AnstIk
in modernen dunklen , sowie Hellen Sommerfarben vonj

Mk . 7,Olt an .
Bessere Qualitäten 12 , 18 , 25 , 33 bis 45 Mk .

LÜVKÄNlS

Gehriik - AilBgr
aus schwarz Kammgarn, Zreihig , 28, 39, 48 , 50 Mk.

LIvAanlS

Kine « sök. Stube
MschHM MistrstrW S, 2. W .

9, 12 , 18, 14 . 30, 35 Mk.

G-legriiheitskanf !
Mn Posten

Lnabkn - Ansüge
jaus voriger Saison , einige Hundert Stück, bedeutend

unter Preis .

für Damen und Herren ,

LLttoL » NÄ SovLÄo
in Barchend und Baumwolle ,

Wirlhschafts-, Händel- und Kinder-
x Schürzen, Strümpfe und SoLen,
Handschuhe, Wäsche, Shlipfe, Wegen,

und Sonnenschirme
empfiehlt billigst

H. Rasieäe , GWO. 4.

WZ
VismÄs-okstcasLS 46 .

Sonntag , den 33 . Mai 1897
findet in meinem Saale

l
statt . Anfang 4 Uhr.

Hierzu ladet fteuudlichst ei«
6 . DLnävILLWN .
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Mtzätzrum eraxLu ^ Kro886rtz 86näuvA6L LoelmioätzrLtzr

Rerrey - unä Knadsn - Anrüg ?
unci Paletots

p
'

) ' ' ^ tzlü unä tzwpksliltz äi686ld6o 211 8tauü6iiä dilli^M kr6i86ii.
killtö u. Wirsn, 80MS 8ümmt!. 80N8Ügsn ^öskon -kölfMsrtilcöl.

MchiU « Ii I » . M mm MMM .

M -SK ° SGLLLs .» s ,
^ SNV8tr » 88V 16 .

- St -fse
m

Größte Leistungsfähigkeit
m

WS, k!M6, vrSAS. k!!Z8s , SÄM.
N2ÜSS8L3NS . 2öM , KSU88LÜNS WMin

reickhaktigem Sortiment
von

SV Pf . bi » 1.2 « .

KM L sMMk,
am neaen Markt .

- -

ÜMM-LMfWÜM.
Creponkrage« 6 .50, 7.50 , 9 50, 11 , 13 Mk.

Anliegende Kragen 10, 12.50, 14, 16, 18 Mk .
Schwarze Kragen 1 .50 , 3 , 4.50, 6. 50, 9,12 Mk.

Farbige Kragen von 25 Pfg . an.
Jacketts 1 .75, 2 .50, 4, 6 , 7, 9 Mk.

Kolossale Auswahl in ersten

Usuksikon rlsi» klorlo.
6 «mt

'
6 btl 6 N 8ZrAU 8

M G L AM
Verpachtung .

Die Nachverpachtung der Buden¬
plätze zu dem am 7 . und 8 . Juni d.
I . während der Geflügel-Ausstellung
stattfindenden Volksfeste auf dem
SchützenplatzeinBant findet am Freitag,den 28 . Mai, Vorm. 10 Uhr an Ort
und Stelle statt.
Aas KomitS des Vereins für Wier-

schuH «^ Geflügelzucht z« Aant.

KssiroLll :
auf gleich od. 1 . Juni ein konfirmirtcs
Mädchen für oen Nachmittag zur
Wartung eines Kindes .

Gökerstr . 3 (Werftthor I) u . r .

Biswarckstr . 12. Marktstr. 30.

unerreicht

Roonstraße

llnirri» Srilülmdlick
Sonntag , den 23. Mai , Vormittags

11 Uhr in Burg Hohenzollern : Wahl
eines Mitgliedes «nd eines
Ersatzmannes znm Gesammt--
ansschntz des deutschen Schützen-
bnndes.

Vollzähliges Erscheinen dringend
gebeten .

I - A. :
MKMMMkk MmmiÄii .

Bant .
Dienstag , de» SS . Mai ,

Abends 8 Uhr :
s« lw !U

im „Banter Hof" des Herrn Kruse.
Tsgesorduuug :

1 . Beschlußfassung der Vereinigung
Wilhelmshaven -Rüstringen.

2 . Ausstellungsangelegenheiten .
Um zahlreiches Erscheinen wird ge¬

beten.
vsr VsrÄLllÜ .

MWW'MNN

8. Lekimilowik, Aeuchraße 8.
LlItWtL

llrmenküte

Kolossale Sendung vorzüglich fitzender Corsets bis zur Taillen¬
weite 90 wieder eingetroffen . Das Stück 90, 115, 140, 165
Pfg., 2,00—6,60 M.
aparte, chice, äußerst kleidsame Formen, mit ganzen und halben
Aermeln , in Satin, Batist, Crßpon, Organdi rc. 1,25, 1,65,1,95,
2,25 M 5,50 Mk. Eine Parthie Parchendblousen das Stck.
70 Pfennig.

Ein großer Posten Herren- und Knaben -Strohhüte , das
Stück 46 und 50 Pfennig . (Regulärer Werth über das
Doppelte.)

garnirt und ungarnirt, größte Answahl am Platze,
zu vielfach anerkannt billigeren Preisen wie überall.

Das GtiftnugSfeft wird am
Donnerstag, den 27 . Mai d . I ., durch
einen AuSflng Per Bahn nach Sande ,
Konzert bei Gastwirth Taddicken und
Ball ebendaselbst, sowie bei Gastwirth
Jähde , gefeiert.

Abfahrt von hier 12 Uhr 30 Min .
Mittags, Abfahrt von Sande 11 Uhr
29 Min. Abends .

Der Verein tritt um 11^/4 Uhr im
Vereinslokal an und marschirt nach
dem Bahnhof.

Die Angehörigen versammeln sich
auf dem östlichen Bahnhofsperron.
Fahrkarten wird Kam . Buchholz schon
am Mittwoch Abend im Werftspeise¬
hause, sowie dann vor der Abfahrt
auf dem Bahnhofe bis spätestens 12
Uhr 20 Min . ausgeben . Die an dem
Ausfluge sich Betheiligenden wollen
frühzeitig erscheinen , damit ein Jeder
zu seinem Rechte kommt. Zuspät¬
kommende sind auf sich selbst ange¬
wiesen. Vereinsabzeichen, Orden und
Ehrenzeichen sind anzulegen.

Vvr VorslsvS .

Oevurts - Anzeige.
Heute wurde uns ein Innge geboren

F. Aiilllv und Frau ,
Neuender -Kirchreihe.

Als Vermählte empfehlen sich :
Mhmr 1« pdUmW

.lollLllll» Nmeil
geh . Hölzen.

Bant-Wilhelmshaven , Löningen,22 . Mai 1897 .

Hodes -Anzeige .
Donnerstag Nachmittag 4 Uhr

entschlief nach langem schweren
Leiden meine liebe Frau, unsere
gute Mutter , Schwieger - u . Groß¬
mutter
6rv1kv Nsrla lllnrlekrs

geb . Gerdes
im Alter von 66 Jahren, was
wir tiefbetrübt allen Freunden
und Bekannten hiermit zur An¬
zeige bringen .

Kopperhörn , d . 23 . Mai 1897 .
Die trauernden . Hinterbliebenen

Menke Hinrichs
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 3 Uhr vom Sterbe¬
hause (Bismarckstr . 41) aus statt.

Hades -Anzeige.
Hiermit die traurige Nachricht,

daß gestern Vormittag 10 Uhr
meine innigstgeliebte Frau und
meiner Kinder treusorgendeMutter,
unsere liebe Tochter , Schwester
und Schwägerin

LküMtztttz VsrMr
geb . Sachtjm

sanft in dem Herrn entschlafen ist.
Cuxhaven , den 22 . Mai 1897 .

Fritz Vogeler , Feldwebel,
nebst Angehörigen .

Danksagung .
Allen Denen, die meiner lieben Frau,

unserer guten Mutter und Großmutter
das letzte Geleit zur Ruhestätte gaben
und den Sarg so reich mit Kränzen
schmückten, insbesondere die mir während
der langen Krankheit derselben so treu
zur Seite standen, auf diesem Wege
meinen tiefgefühlten Dank.

G . Jarchs», Heppens .

Danksagnng .
Allen Denen , die meinem geliebten

Manne das letzte Geleit zur Ruhe¬
stätte gegeben , vor allem allen den
lieben Verwandten, seinen Herren Vor¬
gesetzten und Arbeitskollegen für die
vielen und hübschen Kranzspenden, ins¬
besondere Herrn Pastor Kottmeher für
die tröstenden Worte am Grabe, sage
ich meinen herzlichsten Dank.

Angnste Meyer nebst Tochter .

Danksagung .
Für die mir von vielen Seiten be¬

wiesenen Beileidsbezeugungen sage ich
Allen auf diesem Wege herzlichenDank.

Osnabrück , den 21 . Mai 1897 .
Frau Ang . Schmeer geb . Wrede.

Der Gesammtauflage unserer
heutigen Nr. liegt ein Prospekt über
Naumann's Fahrräder , hiesiger Ver¬
treter Herr Aernh. Dirks, bei.

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .) Hierzu zwei Beilagen .
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Sonlitaa, »es 23. Mai 18S7.
Deutsches Reich .Berlin , 19 . Mai . Die Kommission des Reichstages fürdie Novelle zu den Unsallverficherungsgesetzen begann heute die

Berathung der Bauunfallversicherung . 8 1 (Umfang der Ver¬
sicherung) fand mit den Anträgen der Abgg . Röflcke und Fisch-beck Annahme , so daß die bei Bauarbeiten beschäftigten Betriebs¬beamten und die ihnen gleichgestellten Meister und Techniker mitunter 3000 Mk . Jahresverdienst versicherungspfftchtig sein sollen .Eine entsprechendeAenderung wurde auch in 8 2 getroffen. 8 3wurde auf Antrag des Abg. Rösicke dahin abgeändert , daß die
Berufsgenossenschaft auch für Unfälle in fremden Betrieben zuentschädigen hat, sofern sie sich bei Betriebshandlungen ereignen ,zu welchen ein dieser Berufsgenossenschaft angehörender Unter¬
nehmer den Auftrag gegeben hat und für welche er die Löhneauszuzohlcn hat . Die 88 4 bis 21 blieben unverändert.Berlin , 20. Mai. Der von Herrn Jacobskötter erstatteteBericht über die Kommisstonsberathungen betreffend die Hand-
vnrksvorlage ist soeben ausgegeben . Aus diesem ist ersichtlich ,daß der Entwurf ganz wesentliche Aenderungen eifthren hm,und daß darin namentlich die Wünsche des Handwerkertages ,die später noch in einer Petition des Zcntralausschusses ver¬
einigter Jnnungsverbände Deutschlands genauer formulirt wurden ,soweit dies überhaupt möglich war, berücksichtigt worden sind .
Beigegeben sind dem Bericht zwei Resolutionen. Dieselben
fordern die Regierung auf, im Bedarfsfälle Geldunterstützungenzur Ausführung der den Innungen obliegenden Aufgaben zugewähren und spätestens in der nächsten Session einen Gesetz¬entwurf vorzulegen , durch den zunächst für das Baugewerbe und
diejenigen anderen Gewerbe , deren Ausübung mit erheblichen
Gefahren für Leben und Gesundheit verbunden ist, der Be¬
fähigungsnachweis eingeführt werde.

Die
^ Unterrichtskommission des Abgeordnetenhauses bean¬

tragte, über eine Petition aus Friedrichshagen gegen das Ver¬bot an Lehrer der Dissidentengemeinden Religionsunterricht zuertheilen, zur Tagesordnung überzugehen . Die Petitionen um
Befreiung der Disfidentenkinder vom konfessionellen Religions¬unterricht in den Volksschulen soll der Regierung als Material
überwiesen werden . Die Petitionen wegen Neuregelung der
Hinterbliebenen - Fürsorge der Lehrer beantragt die Kommission,der Regierung zur Berücksichtigung zu überweisen.Berlin , 20. Mai. Mit Genehmigung des Kaisers wird
die Litewka bei der Kavallerie außeretatsmäßiges Friedensbe-
kleidungsstück, dessen Beschaffung dem Ermessen der betreffenden
Regimenter überlassen bleibt .

Berlin , 20 . Mai. Ein Komitee hat einen Aufruf zurSammlung für verarmte Gläubiger Griechenlands erlassen.
Durch den betrügerischen Bankerott Griechenlands hätten deutscheUnterthanen bis jetzt 40 MillionenZinsen verloren, 400 Millionen
Kapital zum Theil eingebüßt .

Berlin , 20. Mai. Einem Steuerpflichtigen , welcher Be¬
rufung eingelegt hat, dürfen nach einem Urtheil des Oberver-
Waltungsgerichis die Kosten des Berufungsverfahrens (ß 71 des
Einkommensteuergesetzes) nur dann auferlegt werden , wenn inder Berufungsentscheidung ausdrücklich festgestellt ist, daß und in
welchen thatsächtichen Punkten der Steuerpflichtige unrichtigeAngaben gemacht hat, und daß diese Punkte wesentlich sind.Ein erst nach endgiltiger Entscheidung der Sache erlassener nach¬träglicher Beschluß der BerufungSkommisston wegen Erstattungder Kosten widerspricht dem bestehenden Rechte, kann aber mitdem Rechtsmittel der Beschwerde nicht angefochten werden .Berlin , 20. Mai . Wie die „B . N. N ." hören, stebt die
Einbringung einer Vorlage betreffend die Disziplinarverhältnisseder Privatdocenten an den Landtag nahe bevor . — Ueber die
Frage der Apothekenreform sind der „Pharm. Ztg ." zufolge zurZeit wieder Unterhandlungen mit den Bundesregierungen im
Gange. Die Angelegenheit wird nun für das ganze Reich ge¬ordnet und liegt augenblicklich bei den Reichsbehörden . Eine Ent¬
schädigung der gegenwärtigen Besitzer soll stattfinden , aber nichtdas Reich, sondern eine Genossenschaft der Apotheker soll , ähnlichwie in Schweden, auch bei uns die Entschädiung in die Handnehmen . Es wird also die reine unveräußerliche und unvererbliche
Personalkonzession mit rückwirkender Kraft unter Selbstablösungeingeführt werden .

Die Königliche Eisenbahnverwaltung in Breslau ließ ineiner Sitzung, zu der sie den Etsenbahndirektor Meyer und den
Regierungsrath Polanski entsendet hatte, dem Arbeiterausschußerklären , daß jeder Arbeiter oder Beamte, der dem „Deutschen
Eisenbahnverbande " beitrete, ihn unterstütze oder auf das Ver¬
bandsorgan, den „Weckruf", abonnire, unweigerlich entlassen wer¬den würde .

Berlin , 20. Mai. In der Deutschen Kolonialgesellschaft,Abthcilung Berlin - Charlottenburg, findet am Montag, den24. Mai , Abends 8 Uhr im großen Saale des Hotel „Saxonia ",Königrätzerstraße , ein Vortrag des Herrn Korvettenkapitäns a . D .
Rüdiger über : „Bilder aus dem deutschen Schutzgebiet in der
Südfee mit besonderer Berücksichtigung der wirthschaftlichen Ver¬
hältnisse und der Missionsarbeit" mit Lichtbildern statt .Berlin , 20. Mai . Die Vereinsgesetz - Kommission des
Abgeordnetenhauses lehnte mit 15 gegen 13 Stimmen (Frei¬
konservative und Konservative) Artikel 1 und 3 ab . Ferner
lehnte die Kommission mit 19 gegen 9 Stimmen den Antrag
Heydebrand ab, wonach Versammlungen , deren Zweck den Straf¬
gesetzen zuwiderläuft oder wovon auf Grund von Thatsachen
anzunehmen ist, daß sie die öffentliche Sicherheit , insbesonderedie Sicherheit des Staates und die öffentliche Ordnung gefährdenwurden, von der Landespolizei verboten werden können.Berlin , 21. Mai . Der Bundesrath wird sich in aller¬
nächster Zeit bereits mit der Bäckereiverordnung vom 4 . Märzv . I . beschäftigen und an der Hand des von den Einzelregier¬
ungen gesammelten reichhaltigen Materials eine Entscheidungdarüber treffen, ob und in welcher Richtung jene Verordnung, die
in den zunächst betheiligten Kreisen zu lebhaften Klagen Anlaß
gegeben hat, Aenderungen einzutretcn haben werden.

Berlin , 21 . Mai . Im Reichstage ist eine Novelle zur
Gewerbeordnung und zum Krankenversicherungsgesetzeeingegangen,in der u . A . bestimmt wird , daß für bestimmte Gewerbe der
Bundesrath Lohnbücher oder Arbeitszettel vorschreiben kann, in
denen Art und Umfang der übertragenen Arbeit , bei Accordar -
beit die Stückzahl , ferner die Lohnsätze und die Bedingungen für
die Lieferung von Werkzeugen und Stoffen zu den übertragenen
Arbeiten von dem Arbeitgeber oder dem dazu Bevollmächtigten
zu beurkunden sind . Für bestimmte Gewerbe kann durch Beschluß
des Bundesraths angeordnet werden, daß den Arbeiterinnen und
jugendlichen Arbeitern, sofern ihre tägliche Beschäftigung in der
Fabrik sechs Stunden übersteigt, Arbeit nicht mit nach Hause ge¬
geben werden darf. In dem zweiten Artikel wird die Krankm -
brrMerrM auf die Hausgewerbetreibenden ausgedehnt .

Die Deutsche Tanga - Gesellschaft, welche im Jahre 1895
gegründet wurde und den Besitz des Herrn v . St . Paul Jllaireund der Frenn v . Bülow bei Tanga übernahm , hat sich auf¬
gelöst.

Wiesbaden , 20 . Mai. Die heutige Aufführung vonVerdis „AiSa " , der wiederum der Kaiser bis zum Schluß bei¬
wohnte , bot einen musikalisch abgerundeten Eindruck. Der Kaiserlud nach der Vorstellung mehrere Herren ins Schloß , darunter
den Hauptmann Laust, dem er zwei seiner Zeichnungen mit eigen¬händigen Widmungen überbrachte .Breslau , 20 . Mai . Die Stadtverordneten beschlossen die
Errichtung eines Mädchenghmnasiums . Es wird dies das ersteaus städtischen Mitteln errichtete Mäöchenghmnasium in Deutsch¬land sein.

Berlin , 21 . Mai . Der Reichstag überwies heute dendritten Nachtragsetat, betr. die Verstärkung des Remunerations-
fonds des Auswärtigen Amts um 60 000 Mk., der Budget¬kommission. Es folgt die 3. Lesung des von den Abgg. Rickert (freistVer .) und Gen . beantragten Gesetzentwurfs , betreffend die Auf¬
hebung des Verbindungsverbots für alle Vereine im Deutschen
Reich.

'
Abg . Ahlwardt (b . k. F .) wendet sich gegen die preußische

Vereinsgesetz-Novelle und tritt für den vorliegenden Antrag ein.
Abg. Lerno (Ctr .) betont, daß sich die preußische Novelle keines¬
wegs mit dem bayerischenVereinsrecht decke / in ähnlichem Sinne
spricht sich Abg. Hilpert (b . k . F .) aus . Die Abgg. Werner
und Förster (deutschsoz . Resp .) treten ebenfalls für den bean¬
tragten Gesetzentwurf ein, der hierauf angenommen wird .Sodann wird die zweite Berathung der Handwerkervorlagebei § 81b fortgesetzt. Hier will ein Antrag Auer die Zulässig¬keit von Jnnungskrankenkassen und -schiedsgerichten streichen.Ein Antrag Schneider will nur die Jnnungsschiedsgerichte in
Wegfall bringen . Abg. Brühne (Soz .) empfiehlt den AntragAuer, da das Fortbestehen jener Jnnungseinrichtungen für die
Ortskrankenkassen Nachtheile brächte. Abg. Hitze (Ctr .) tritt
für die Erhaltung dieser Einrichtungen ein. Er sehe solche Ein¬
richtungen, die den besonderen Verhältnissen angepaßt seien , als
einen großen Vorzug an . Abg . Richter (steif . Volksp .) führtaus, je mehr man das Kastenwesen zersplittere , desto größerwürden die Kosten für Verwaltung und ärztliche Hülfe . Auch
die Jnnungsschiedsgerichte seien nicht empfehlenswerth . Die
Anträge Schneider und Auer werden schließlich abgelehnt und
8 81b wird angenommen . Auch die §8 82 bis 99 werden
unter Ablehnung sämmtlicher Abänderungsanträge nach den Be¬
schlüssen der Kommission angenommen .

Ausland .
Paris , 19 . Mai. „Figaro " schrcibr heute : Aus autoritativer

Quelle wird gemeldet , daß die hochherzige Geberin von über900 000 Francs zu Gunsten des Wohlrhätigkeitsvereins die frommeund wohlthätige Gräfin Aubespine sei . Baron Mackau habe von
der anonymen Spenderin die erste Rate von 300000 Francs
erhalten. — Die Blätter erörterten die gestrige Rede) Brissonsin der Kammer und bemerken besonders das Beifallklatschen des
Abbö Gahrand. Der AbbS erklärte mehreren Journalisten ge¬
genüber, er Habs dies gethan , well er mit dem Pater Ollivier
wegen dessen in der Notre-Damekirche gehaltenen Rede nicht
übereinftimmte .

Paris , 20 . Mai . Die Panama -Angelegenheit scheint be¬
endet zu sein . Der Untersuchungsrichter Poitevm soll erklärt
haben, es würden weder neue Anträge aus gerichtliche Ver¬
folgungen noch auf neue Beschuldigungen erhoben werden .Rom , 20. Mai . Durch Anschlag in der Deputirten-
kammer wird bekannt gemacht, daß der republikanische AbgeordneteFratti mit 10 Garibaldianern in der Schlacht bei Domoko ge¬
fallen ist.

Rom , 20. Mai. Die gerichtliche Verhandlung gegen den
Verbrecher Acciarito ist auf den 28 . Mai festgesetzt. Dem
„Secolo" zufolge hat die Anklagskammer des Landgerichts Bologna
beschlossen , gegen Crispi wegen angeblichen Kreditmißbrauchs
bei der Bologneser Zweiganstalt der Bank von Neapel die An¬
klage auf Bestechung im Amte zu erheben.

London , 20. Mai. Nach Newyorker Depeschen wollen
die amerikanischen Jingos die Tarifbill nicht eher annehmen , bis
die Kubaner Insurgenten als kriegführende Macht von den
Vereinigten Staaten anerkannt find . Es laufen Gerüchte um,daß Mac Kinley eher seine friedliche Politik aufgeben wird , als
daß er die Tarifbill scheitern sieht. Die Anerkennung der
Kubaner als kriegführende Macht kann nach dem Inhalt der
heutigen Depeschen nur zum Kriege mit Spanien und zur An-
nektirung von Hawai und Kuba durch die Vereinigten Staaten
führen.

Vom griechisch -türkischen Kriegsschauplatz.
London , 19 . Mai . Der Agent von Lloyds Agency in

Athen telegraphirte heute Abend, daß der österreichische Post-
dampfer „Minerva ", der sich auf der Fahrt von Konstantinopel
nach Dolo befand, durch das Schiff der griechischen Regierung
„Kanaris " gekapert und nach Oreos auf Euböa geschleppt wurde .

Konstantinopel , 20 . Mai . Der Versuch der türkischen
Befehlshaber in Epirus , mit den griechischen Führern wegen
Herstellung der Waffenruhe in Verbindung zu treten, scheiterte
an der Haltung der Griechen, die von dem türkischen Parlamentär
keine Notiz nahmen . Dagegen versuchten die Griechen gesternmit 2 Bataillonen von Arta aus einen neuen Vorstoß auf
türkischem Gebiet . Die Stellungen der Türken wurden mit
Artillerie beschossen. Auf der Pforte lehnt man die Verantwortung
für diese Vorfälle ab .

Rom , 20. Mai . Die „Agencia Stefan !" meldet aus
Kanea : Die Einschiffung der griechischen Truppen wird fort¬
gesetzt. Die Admirale bestehen darauf, daß auch die Kriegs¬munition und die Waffen eingeschifft werden . Die Insurgenten
beginnen, sich zugänglicher und versöhnlicher zu zeigen , mit Aus¬
nahme jedoch derjenigen bei Kandis und an wenigen anderen
Punkten.

Athen , 20. Mai . In einer Unterredung sagte Ralli mit
Bezug auf die Meldung der Blätter über die Friedensbedingungen :
Die zwei reichstenProvinzen Larissa und Trikkala find verwüstet,die heurige Ernte ist zerstört und 130000 thessalische Flücht¬
linge fallen der Regierung zur Last. Nach dem Kriege wird es
nothwendig sein , die Flüchtlinge zurückzuführen, ihnen Saatfrucht,
äckerthiere und Geld zum Wiederaufbau ihrer Häuser und die
Industrien zu geben. Daher ist Griechenland unfähig , eine
Kriegsentschädigung zu bezahlen , Wenn man , wie gemeldet
worden, von Griechenland eine Indemnität im Betrage von 230

Millionen Franks verlange , würde der Dienst der Staatsschuldvon neun auf zwanzig Millionen erhöht werden muffen. Dir
Regierung habe das Bestreben, nach dem Kriege einen Ausgleichmit den auswärtigen Gläubigern zu erzielen und sie sieht esals eine Ehrensache an, die Gläubiger zu befriedigen. Die
Indemnität würde dies unmöglich machen , das hieße , das Geldaus den Taschen der Gläubiger an die Türkei geben. Tine
Finanzkontrole wäre demüthigend, aber finanziell werthloS, wo
nichts ist . Die Forderung wegen Abtretung Thessaliens wider¬
spreche den Zusagen der Mächte vor dem Kriege und eine Grenz¬
regulirung würde die Oeffnung zweier Thore, Meluna und
Nezeros , für türkische Banden, das Wiederaufleben des Räuber-
wesens und die Verstärkung der Grenzwache bedeuten und die
Aufhebung der Capitulationen käme einer europäischenIndemnität
gleich.

Marine .
— Berlin , 20 . Mai . Ein Abdruck der neuesten, vom

Kaiser signinen Marinetabelle ist, wie die „Freist Ztg ." mit¬
theilt , jedem einzelnen Reichstagsabgeordneten zugestellt worden .— Berlin , 21 . Mai. Den nachbenannten Offizieren rc.
der Marine ist die Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen
Insignien ertheilt und zwar : des Ritterkreuzes des Ordens der
Königl . württembergischen Krone : dem Korv .-Kapt. Hoepner, Mit¬
glieds der Schiffsprüfungskommission / der Großherzogl . sächsischen
silbernen Verdienst-Medaille: dem Materialienverwaltersmaatrn
Maifarth von der 4. Komp, der II . Werst -Division / ferner de-
großhrrrlich türkischen Medschidje-Ordens 4 . Kl . : dem Lieutenant
z . S . Scheck an Bord S . M. S . Pzrschffs . „Kurfürst Friedrich
Wilhelm ."

— Lissabon, 19 . Mai . Das britische Geschwader, das
vier Wochen in der Delagoabai gelegen hatte, ist wieder nach der
SimonHbai zurückqekchrt. Man wirft nun die Frage auf, wann
es wieder in die Delagoabai zurückkehren werde, und verweist
dabei auf eine Meldung der in London erscheinenden „Standard
and Diggers News" vom 13 . Mai , die lautet : Dis Insel Jn -
yack wird zutreffend das Gibraltar von Südostafrika genannt /und es besteht bei den Blaujacken und sonstigen Marineleuten
an Bord Ihrer Majestät Schiffe die Absicht, von Jnyack „zu
vollkommen friedlichen Zwecken " Besitz zu ergreifen . Jnyack
nimmt als Insel eine vorzügliche strategische Position ein an dem
eigentlichen Eingänge zur Delagoabai und beherrscht diesen Hafen,in welchem die Schiffe aller europäischen Mächte bequem Platz
finden könnten. Dir Leuchtthurm auf Jnyack ist im Ganzen
ungenügend als ein führendes Licht für Handels- und Kriegsschiffe .
Ihrer Majestät Naval Departement beabsichtigt nun , in
Verbindung mit den Instruktionen an das Kapgeschwader, den
Leuchtthurm zu erhöhen, die Insel zu befestigen , und sich nach anderen
Richtungen hin die Herrschaft über diesen werthvollen Ein-
und Ausgang Kritischen Handels zu sichern ." Diese Meldung
bedarf in der That keiner Erläuterung .

— Petersburg , 19 . Mai . Am 11 . Mai fand auf der
Marine -Batterie des Ochtaer Polygon ein Probeschießen mit
lOzölligen Geschossen der Putilowschen Fabrik gegen eine 14 >/,-
zöllige Kruppsche Panzerplatte statt. Keines der drei Geschosse
konnte die Platte durchschlagen , zwei Geschosse erzeugten un¬
bedeutende Vertiefungen , während das dritte abvrallte und nur
einen Theil der obern ineistgchärteten Oberfläche abschlug . Die
Holzvorrichung , an welcher die Panzerplatte befestigt war, erwies
sich als stack aus den Fugen gebracht. De« Probeschießen
wohnten der stellvertretende Oberinspektor der Marine-Artillerie
mit sämmtlichen ihm unterstellten Offizieren , der FlaggcnkapitänSr . Majestät, Kontre -Admiral der Suite Vornan, die Vertreter
der beiden Panzerplatten erzeugenden Fabriken, der Jshoraschen
und Obuchowschen , der Vertreter der Kruppschen Fabrik und
der französische Marine-Agent bei . Die Kruppsche Panzerplatte
wurde als eine der besten anerkannt , die je auf Polygonen so¬
wohl in Rußland als im Ausland erprobt worden .

— Pretoria , 19 . Mai . Der Kommandant des englischen
Kriegsgeschwaders in der Delagoa-Bai lud die Mitglieder des
Bolksrathes zu einem Besuch seiner Schiffe ein.

Lokales .
Wilhelmshaven , 22 . Mai. Der Artillerie-Direktor der

Kaiser!. Werft, Kapt. z . S . z . D . Jäckel wird während seiner
Abwesenheit vom Korv .-Kapt. z . D . Benzler bezw . dem Feuerw.«
Hauptmann Dau vertreten.

Wilhelmshaven , 22 . Mai. Die beiden bewilligten Ersatz¬
bauten für die Kanonenboote „Iltis " und „Hyäne " sollen zur
Ausschreibung an Privatwerften gelangen.

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Nachstehend bringen wir die
Fahrpläne der an Sonn- und Festtagen vom 23 . Mai b :s zum26 . Sept. zwischen Varel-Borgstede-Mühlenteich und Borgstede-
Nemnburg verkehrenden Sonderpersonenzüge : Hinfahrt : 1) Varel
ab 8 .52 Vorm., Bargstede an 9 05, 2) Varel ab 1 .20, Mühlen¬
teich an 1 .39, 3) Varel ab 3,38 , Mühlenteich an 4 .34 . Rück¬
fahrt : 1) Mühlenteich ab 7.21 Abds ., Varel an 7 .-40, 2) Mühlen-
tcich ab 8 .05 Abds ., Varel an 8 .24 (dieser Zug fährt jedoch nur
in den Monaten Juni, Juli und August) . 3) Borgsteve ab
9 .39 Abds . , Varel an 9,52. Zwischen Bargstede - Neuenburg
Verkehren nachfolgende Sonderpersonenzüge : 1) Borgstede ab
9 .05 Vorm., 3 .51 Nchm., Neuenburg an 9 .56, 4.29 . 2) Neuen¬
burg ab 9 .01 Abds ., Borgstede an 9 .39 . Zu diesen sämmrlichen
Zügen werden auf allen Stationen Rückfahrkarten 2 . und
3 . Klasse zu erniäßigten Preisen ausgegeben, mit Ausnahme der
beiden Pfingsttage.

Aus der Umgegend und der Provinz .
Oldenburg, 19 . Mai. Vor der Strafkammer stand heut«

der Schlosser Voigt aus Erfurt wegen Diebstahl und Betruges.
Die Betrügereien hatte er an Kaisers Geburtstag und 3 Tage
später in Wilhelmshaven beim Schuhmacher Elvers und der
Wittwe Meyer , den Diebstahl am 31 . Januar bei Frau Lange
auszeführt. Einschließlich einer in Erfurt gegen ihn erkannten
sechsmonatlichen Strafe wurde der Angeklagte zu 1 Jahr 6 Mo¬
naten Gefängniß verurtheilt. — Der Maurergeselle Rohde in
Bant bekam in der Nacht vom 25 -/26 . Oktober vor der „Arche"
in Bant Schlägerei . Er griff zum Messer und brachte dem
Zimmermann Mammen so schwere Verletzungen bei, daß dieser
Vi Jahr lang im Krsnkenhause lag. Das Urtheil lautet auf
1 Jahr Gefängniß .

Oldenburg, 20 . Mai. S . K. H . der Großherzog weilt
nun seit reichlich einem Monate in Italien . Den längsten Theilder Zeit hielt er sich in Rom auf , wo er die dortigen reichen
Kunstschätze besichtigte . Daß der Großherzog ein großer Liebhaberund feiner Kenner auf dem Gebiete der Kunst ist, wird wohl
Mermin bekannt sein. Zur rr W M SUWw .-



Seine Rückkehr nach Oldenburg erfolgt voraussichtlich im Laufe
der nächsten Woche . Der Großherzog begiebt sich dann sofort
nach Rastede .

Oldenburg, 20 . Mai . Ueber oldenburgische Verhältnisse
finden wir in oer „ Weser -Zeitung " eine Notiz , die wir ohne
Kommentar abdrucken . Es heißt da : Das Herzogthum Olden¬
burg gehört zu den Theilen Deutschlands , mit denen man im
Binnenlande immer noch einigermaßen hinterwäldlerische Begriffe
zu verbinden Pflegt . (Das glauben wir nicht . Red . d . „ W .-

Ztg . " ) Es muß allerdings bislang als vorwiegend landwirth
schaftlich bewirthschaftet angesprochen werden , aber die neueste
Berufszählung hat doch gezeigt , daß das gewerbliche Leben auch
hier allmählich erstarkt und die Grupprrung der Berufe sich
schon wesentlich verändert hat , eine Entwickelung , der nur noch
eine von der Regierung ausgehende , ihres Zieles sich bewußte
Gewerbepflege zur Unterstützung fehlt , denn die Verhandlungen
des letzten Landtages haben die Nothwendigkeit dafür ergeben .
Die Finanzlage ist schlecht und da dis Steuereinkünfte des Staates
aus den landwirthschaftlichen Betrieben naturgemäß zum mindesten
stabil sind, wenn nicht zurückgehen , so muß eine einsichtige Finanz -
wirthschaft danach trachten , das gewerbliche Leben zu entwickeln ,
weil damit steigende Steuerkräfte geschaffen werden , deren Be¬
grenzung nach oben nicht so leicht eintrilt . Die folgenden Zahlen
mögen den den Umschwung charakterisiert :

Die Bevölkerung
nach dem Hauptberufe

der Erwerbsthätigen
1882 1895

Landwirthichaft , Gärtnerei , Thierzucht ,
Forstwirihschaft und Fischerei . . . 176 342 170 886

Bergbau , Hüttenwesen , Industrie und
Bauwesen . . 94609 118738

Handel und Verkehr . . . 33 631 39 852
Häusliche Dienste . 3 909 3 921
Militär -, Hof -, bürgerlicher und kirchlicher

Dienst , Freie Berufe . 15 776 16 129

Zusammen . . 324 267 349 526
Ohne Beruf und Berussangabe . . . 13 160 19 488

Gesammtbevökerung . . . 337 427 369 014
8mdeu , 18 . Mai . Die Auflösung der französtsch -resormirten

Gemeinde steht jetzt nahe bevor .

Vermischtes .
— * Danzig , 16 . Mai . Das hiesige Schwurgericht ver -

urtheilte den 22 jährigen Pferdeknecht Mach aus Kloffau und
dcsftn 26 jährige Frau Rosalie , geb . Piastowski , zu je 10 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust , weil sie das zweijährige
uneheliche Kind der Letzteren im Dezember v . I . und Januar
d . I . buchstäblich zu Tode gemißhandelt haben .

Köln , 20 . Mai . Der „ Köln . Ztg . " zufolge wurden bei
dem Eisenbahnunglück bei Gerolstein folgende Personen getödtet :
Broicher aus Barmen , Ernst Abraham aus Elberfeld , Hermann
Bruntz aus Barmen , Peter Kraft au ? Barmen , Karl Kunz aus
Ronsdorf , August Karl Hüsgcn aus Velber , August Krause aus
Elberfeld und Kissing aus Elberfeld . Einer ist unbekannt .
Diese neun find sämmtlich Reservisten . Ferner wurde getödtet
ein Bremser Merzbach aus Trier . Die Störung ist gehoben .

— * Kiel , 20 . Mai . Die seit Ostern d . I . unter Leitung
des Prof . Dr . Baer bestehenden Klaffen der neu begründeten
Realschule wurden am 18 . und 19 . d . M . einer eingehenden
Besichtigung durch Herrn Provinzial -Schulrath Prof . Dr . Kammer
aus Schleswig unterzogen .

— * Mannheim , 21 . Mai . Die Leiche des seit mehreren
Wochen vermißten Germersheimer Schutzmanns Hahn ist bei Oppau
aus dem Rheine gelandet worden . Die Leiche hat mehrere Messer¬
stiche, sodaß wahrscheinlich ein Verbrechen vorliegt .

— * Von dem großen Loose der preußischen Klasfenlotterie ,
das , wie mitgetheilt , auf Nr . 208461 in die Collecte des Kauf¬
manns und Stadtraths Hofftnann in Neisse gefallen ist , wurden
zwei Viertel in Neisse selbst und zwei Viertel in der Umgegend
von Neisse gespielt . Das eine Viertel wurde erst im Vorjahre
von Frau Wfldprethändlerin Krautwurst in Neisse an den
Oekonomen der Ressource Schachtelli daselbst abgegeben - nach¬
träglich betheiligte sich Elftere aber doch wieder und erhält jetzt
etwa 25 000 Mk ., da sie ihren Theil wieder mit ihrer Tochter
zusammen spielte . Auf Schachtelli entfallen ca . 52 000 Mk . Das
zweite Viertel wurde in Neisse nur von sogenannten , kleinen
Leuten gespielt . So erhält der Zimmermann Kattner aus Ober¬
neuland bei Neisse 10000 M ., eine arme Schneiderin Namens
Hannig 8000 Mk . und die Gesellen und Lehrlinge eines Tischler¬
meisters ebenfalls mehrere tausend Mark . Letztere haben ihren
Antheil erst kurz vor der vierten Ziehung von ihrem Meister ,
welcher nicht mehr weiter spielen wollte , übernommen . Ferner
sind noch ein Altwaarenhändler , ein Gerichtsvollzieher ein Gast -
wirth und ein Landbriefträger an dem Gewinne betheiligt .

— * Hamburg , 18 . Mai . Nachdem am 9 . Mai die Früh¬
jahrs -Ausstellung , der erste Abschnitt der Allgemeinen Gartenbau -

Ausstellung in Hamburg , geschlossen ist, wird es jetzt die Auf¬
gabe aller Interessenten sein , ihre Aufmerksamkeit den noch be¬
vorstehenden Ausstellungen zuzuwenden . Jetzt sind die für die
gärtnerische Dauer -Ausstellung bestimmten Wandelhallen ihrem
eigentlichen Zwecke übergeben . In ihnen soll jeder Gärtner und
jeder Liebhaber zu jeder Zeit ausstcllen , was unter seiner Pflege
zu ausstellungswürdiger Entfaltung gebracht ist . Irgend welche
Platzmiethe oder sonstige Abgabe wird hierfür , wie überhaupt
sür sämmtliche Ausstellungen von Pflanzen , Obst und Gemüsen
nicht erhoben . Jede Woche wird ein besonderes Preisrichter -

Kollegium zusammentreten , um die während der Woche einge -

lieserten Ausstellungsobjekte zu prämiiren . Medaillen und Geld¬
preise stehen den Preisrichtern hiersür in großer Anzahl zur
Verfügung . Neben dieser Dauer -Ausstellung werden noch fünf
Sonder -Ausstellungen stattfinden , die bedeutende Spezial - Aus¬
stellungen auf den Gebieten der für sie ausgeschriebenen Wett¬
bewerbe zu werden versprechen . Die erste dieser Sonderaus¬
stellungen wird in den Tagen vom 28 . Mai bis zum 1 . Juni
stattfinden . In ihr wird vor Allem die Bindekunst eine bedeu¬
tende Rolle spielen , die von der Ausstellungsleitung , um ihr zu
voller Geltung zu verhelfen , von der an Farbenfülle allzureichen
Frühjahrsausstellung abgesondert und in diese Spezialausstellung
verwiesen ist . Außer den Bindereien werden vor Allem große
Wettbewerbe in englischen Pelargonien , kvIaiMMurn xsltatum ,
getriebenem Topfobst und Frühgemüse statrstnden . Die alsdann
folgende zweite Sonderausstellung vom 2 . bis 6 . Juni wird die

eigentliche Rosenausstellung sein . Um diese Zeit werden die
Preisrichter über die zahllosen im Park ausgepflanzten Rosen zu
entscheiden haben und gleichzeitig wird auch im Innern der Hallen
eine reichhaltige Ausstellung von Rosen und Rosenarrangements
stattfinden . Auch für Gloxinien sind in dieser Ausstellung be¬
sondere Wettbewerbe ausgeschrieben . Die 3 . Sonderausstelluvg
vom 30 . Juli bis 3 . August umfaßt vor Allem zonale Pelargo¬
nien , Knollen - und Blmhen -Begonien , Nelken , Gladiolen und
abgeschnittene Stauden . Alsdann folgt in der Zeit vom 27

August bis 5 . September die große Herbst -Ausstellung . Sie
Wird große Konkurrenzen in Dekorationsgruppen , Palm 'N , Far¬

nen , Blatt - und blühenden Pflanzen , Orchideen und Insektivoren ,
und Topfobst aufzuweisen haben , auch der Bindekunst nochmals
Gelegenheit geben , ihre Produkte vorzuführen . Die große Obst -

Ausstellung vom 17 . bis 30 . September macht alsdann den

Beschluß .
— * Katzhütte (Schwarzburg -Rudolstadt ), 20 . Mai . Gestern

Abend 7 Uhr 45 Min . fiel dicht oberhalb Meuselhach ( 10 km

südlich von Königssce ) ein Meteorstein unter explosionsartigem
Knalle nieder . Er flog über dem Kopfe eines auf dem Felde be¬

schäftigten Mädchens noch 18 km in genau westlicher Richtung ,
schlug in die Erde und wurde ganz heiß ausgegraben . Das Ge¬

wicht beträgt 1,380 KZ. Der Stein wird vom Magnet ange¬
zogen . Der Bruch ist hellgrau .

— * In der Gurkgasse in Hietzing bei Wien hat Abends
ein Weichenwärter sesne 19jährige Geliebte und dann sich selbst
erschossen .

— * Paris , 20 . Mai . In der Nähe von Laon wurden
vier Arbeiter vom Blitz erschlagen . — Die Geschäftslage der

sozialistischen Glasfabrik Albh hat sich so ungünstig gestaltet ,
daß behufs Fortführung des Unternehmens neue Antheilscheine
ausgegeben werden müssen .

— * Paris , 19 . Mai . Als gestern Abend im Charlettheater
während der Aufführung eine Dame plötzlich in Ohnmacht fiel ,
riefen mehrere Personen : „ Feuer " . Es entstand eine gewalrige
Panik , wobei eine Anzahl Personen schwer verwundet wurde .

— * Christiania , 19 . Mai . Man befürchtet , daß der vor
sieben Wochen nach Island abgefahrene Walfischdampfer „ Jarlen "

mit 30 Mann Besatzung untergegangen ist .
— * Hammerfeft in Norwegen , die nördlichste Stadt auf

dem Erdenrund , besitzt die beste Beleuchtung der Welt . In dem
ärmlichsten Hause brennt ein elektrisches Lämpchen . Von Mitte
November bis Anfang Februar also während der immerwähren¬
den Nacht , wird die ganze Stadt ununterbrochen elektrisch be¬

leuchtet . Die elektrischen Maschinen werden durch drei kleine

Flüßchen in Bewegung gesetzt, die wegen ihrer außerordentlich
starken Strömung niemals zufrieren . Vom 13 . Mai bis zum
30 . Juni , ist jede künstliche Beleuchtung entbehrlich , denn in
dieser Zeit geht die Sonne nicht unter und leuchtet gleichmäßig
Tag und Nacht .

— * In der letzten Zeit ist die Stadt Newhock durch eine
Reihe von F auenmorden in Schrecken versetzt worden . Die
Opfer trugen sämmtlich Juwelen , sodaß kein Zweifel besteht ,
daß Raubmorde vorliegen .

Angekornmene Schiffe.
Im Neuen Hafen .

IS . Mal 1897, „Presto"
, Meyerhans , aus Geversdorf mit Mauersteinen ,

„ „ „ „Marguwelta "
, Hinrichs, aus Grüneudeich „ „

„ „ „ „Chrlmne "
, Siebs , aus Neuband mit „ „

.. „ „ „II Gebrüder" , Ropers , aus Oberndorf mit „ „
20. „ „ „Anna "

, I . Witt , aus Königsberg mit Nutzholz
„ „ „ „ Nordstern"

, W . V . Wüters , aus Boneß mit Steinkohle»,
„ „ „ „ Margrita Meintina "

, H . R . Tattjen aus Freiburg mit
( Mauersteinen ,

21 . Mai „Hermann "
, Bockhoff , aus Stade mit Mauersteinen ,

„ „ „Marianne "
, H . Hauschildt. aus Grünendeich mit Mauersteinen ,

Ems - Jadekanal .
20 . Mai „Gesine "

, I . Schoemaker, aüs Geestemünde mit Nutzholz ,
— nur acht , wenn direkt ab meinen

UvULIOllVl N - iovLUo Fabriken bezogen— schwarz , weist und
farbig , von Pf . dis Mk. 18 .6b p . Meter — glatt , gestreift , karneri , ge¬
mustert, Damaste ete . (ca. 240 versch. Qual , und 2000 versch . Farben ,
Dosiiis eie .) , pooto - iirxi üteuerloei ins IIuus . Muster umgehend. Vurob -
solruittt . lmßcsr : ea . 2 Ailllonsn Aster .

Zsillsn- fskriksn 6 . itsnnkdsi'g <k. u. 2i1nok .

Bekanntmachung
betreffend

die Abhaltung vo « Wiuenüvuugen
i « der Klöe Sei Kuzchaven .

In der Zeit vom 1 . Juni bis
12 . September 1897 werden Minen¬
übungen in der Elbe bei Cuxhaven
stattfinden . Das Uebungsfeld liegt
zwischen Tonne 14 und 16 außerhalb
des Fahrwassers und wird gekenn¬
zeichnet durch vier gelbe Faßtonnen
mit einer rothen Flagge . Das inner¬
halb dieser 4 Tonnen liegende Uebungs¬
feld darf nicht passirt oder zum Ankern
benutzt werden . Von weitem kenntlich
gemacht wird dies Uebungsfeld durch
einen verankerten Minenprahm , welcher
mit vier niedrigen Lademasten und
einem hohen Signalmast versehen ist .
In der Nacht wird dieser Prahm mit
2 übereinander befindlichen weißen
Laternen an dem hohen Signalmast
zur Warnung für das abgesperrte Ge¬
biet versehen sein .

Den Anordnungen , welche nach dieser
Richtung hin von den mit Matrosen -
artilleriften besetzten Minenlegern (kleine
Dampfer ) gegeben werden , ist sofort
und unbedingt Folge zu leisten .

In der Zeit vom 2 . bis 8 . August
liegen auf dem Uebungsfelde an einigen
Tagen scharf laborirte Minen aus .
Während dieser Tage werden bei Tage
wie bei Nacht Fahrzeuge das Feld
bewachen und zwar ein Fahrzeug vor
und hinter dem Sperrgebiet und eins
seitlich bei Tonne 16 .

Am Tage sind diese Fahrzeuge durch
einen roth gezackten Stander (inter¬
nationale Flagge L ), des Nachts durch
drei übereinander befindliche Weiße
Laternen gekennzeichnet . Den Anord¬
nungen dieser Fahrzeuge ist unbedingt
Folge zu leisten .

Desgleichen werden zu derselben Zeit
in der Nähe der Grodener Baake
Torpedobatterie - Hebungen abgehalten
werden .

Das Pafsiren des Uebungsfeldes ist
gestattet , jedoch muß den Anweisungen
der Minenleger unbedingt nachge¬
kommen werden .

Hamburg , den 10 . März 1897 .

vis llWlslisn f. klsklis! u . 8MfM .
Zuwiderhandlungen gegen vorstehende

Bekanntmachung werden auf Grund
8 3661 » des R .»Str . -G .-B . mit Geld¬

strafe bis zu 60 Mark oder mit HaftH
bis zu 14 Tagen bestraft .

Hamburgisches Amt Ritzebüttel ,
den 12 . März 1897 .

Der Amtsverwalter .
gez . llr . Xsmmm .

Veröffentlicht
Wilhelmshaven , 16 . Mai 1897 .

DerHülfSbeamte des Landraths
des Kreises WittMund.

I . V . :
Balke , Königl . Polizei -Commissar .

'

Bekanntmachung
betr .

gewerblichen Arbeiter beschäftigen ,
und deren Gehülfcn .

4 . Arbeiter , welche in den der
Kaiserlichen Marineverwaltung
unterstehenden Betrieben beschäftigt
sind .

Die an der Wahl sich betheiligenden
Personen haben sich vor dem Wahl -
vorstande , insoweit demselben ihre Wahl¬
berechtigung nicht bekannt ist , auf Er¬
fordern über dieselbe auszuweisen . Hier¬
zu genügt für die Arbeitgeber die Be¬
scheinigung über die nach 8 14 der
Gewerbe -Ordnung erfolgte Anmeldung
des Gewerbebetriebes , sowie die letzte

( Quittung über Zahlung der Gewerbe¬
steuer , für die Arbeiter ein Zeugniß

( ihres Arbeitgebers oder der Polizei

, Thüren , Fenster u . Dachfenster ,
eine Parthie alte Mauersteine ,
mehrere Koch- und Stubenöfen ,
eine schw re Bilance mit Schalen ,
Kisten u . Kasten ,

meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
kauft werden .

Nach diesem Verkauf kommen im
Saale des Herrn Gastwirth Kikers hier

eine große Parthie Regenmäntel
u . Jaketts sür Frauen u . Mädchen ,
garnirte Damenhüte , verschiedene
neue gestopfte Betten

zum Verkauf .

Neuwahlen der Beisitzer zum Oe - , behörde , durch welches bestätigt wird ,
werliegericht . daß der Arbeiter seit mindestens einem

—— Jahre innerhalb des Gewerbegerichts -
Da die Amtsdauer der jetzigen Bei - f Bezirks in Arbeit steht oder wohnt ,

sitzer am 24 k. Mts . abläust , sind die , Wählbar ist nur , wer das 30 . Lebens -

Neuwahlen auf k jahr vollendet , in dem der Wahl voran -

WittMch . dm LZ. IM d.
anberaumt . s des Gesetzes über den Unterstützungs -

An diesem Tage finden die Wahlen Wohnsitz vom 6 . Juni 1870 und des
der Beisitzer aus den Kreisen der Gesetzes , betr . die Ausführung des
Arbeitgeber von Vormittags 10 bis
Nachmittags 1 Uhr , diejenigen der Bei¬
sitzer aus den Kreisen der Arbeitnehmer
von 5 Uhr Nachmittags bis Abends
8 Uhr im großen Sitzungssaale des
Rathhauses statt .

Zur Theilnahme an den Wahlen sind
nur berechtigt :

s ) Arbeitgeber , welche das 25 . Lebens¬
jahr vollendet und seit mindestens
einem Jahre im Bezirke des
Gewerbegerichts Wohnung oder
eine gewerbliche Niederlassung
haben .

ft) Arbeiter , welche das 25 . Lebens¬
jahr vollendet und in dem Be¬
zirke des Gewerbegerichts seit
Mindestens einem Jahre beschäftigt
sind oder , falls sie außerhalb
dieses Bezirks in Arbeit stehen ,
wohnen .

Nicht wahlberechtigt sind :
1 . Personen , welche zum Amt eines

Schöffen unfähig sind (Gerichts -
verfaffungsgesetz ZA 31 , 32 ).

2 . Mitglieder einer Innung , für
welche ein Schiedsgericht in Ge¬
mäßheit der ZK 97s , 100s , der
Gewerbe -Ordnung errichtet ist,
und deren Arbeiter .

3 . Apotheker und Inhaber von
Handelsgeschäften , sofern sie keine

Verkauf .
Der Viehhändler Kartog de -Levie

zu Jever läßt am

M»«t«, , de« 24 . d.
Nachm. 1 Uhr anfangend,

bki Schröders Wirlhstzause zu Jedder -
warde « :

15 allerbeste
Bundesgesetzes über den Unterstützungs -
Wohnsitz vom 8 . März 1871 nicht
empfangen oder die empfangene Armen -

.
Unterstützung erstattet hat und in dem '

Bezirke des Gewerbegerichts seit min¬
destens zwei Jahren wohnt oder be¬
schäftigt ist .

Zu Mitgliedern des Gewerbegerichts
sollen nicht berufen werden Personen ,
welche wegen geistiger oder körperlicher
Gebrechen zu dem Amte nicht geeignet ,
oder welche zum Amte eines Schöffen
unfähig sind . - (Gerichtsverfassungs -
Gesetz ZA 31 , 32 ) .

Wählbar sind nicht die unter 2 — 4
vorstehend aufgeführten Personen .

Wilhelmshaven , den 18 . Mai 1897 .

Brr Vorsitzende - es Gewerbegerichts , j
L o o m a n .

l

Verkauf .
Montag Nachmittag , den 24 . d . M -,

2 Uhr anfanaend , sollen beim Hause
des Kfm . Michaels L Sohn in Sedan

verschiedene alle , aber noch gut er¬
haltene

Klmmaimalisli ,
als :

eine schwere,Bodentreppe , mehrere

35 M WWM mi>
tklkzte

mich mehrere Me
M « «. LiM
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Das zu« Verkauf gestellt
werdende Vieh ist hirstgeS, a«S
de« beste« Herde» des Jever -
lavdeS bezogenes Vieh , worauf
ich Kaufliebhaber ausdrücklich aufmerk¬
sam mache .

Neuende , 18 . Mai 1897 .

H. Gev - er,
Auktionator .

Der Gastwirth Herr K . Lückener
in Bant beabsichtigt , seine bewert

Amienstratze 3 uud 6
unter sehr günstigen Bedingungen zum
beliebigen Antritt zu verkaufen .

Beide Häuser sind Eckhäuser . Im
Hause Nr . 5 wird seit 6 Jahren
Schankwirthschaft mit bestem Erfolge
betrieben . Verschiedene Vereine halten
dort ihre regelmäßigen Versammlungen
ab und finden auch außerordentliche
Versammlungen statt .

Anzahlung höchstens 7000 Mark .
Bewerber wollen sich gefälligst an

mich wenden .
Wilhelmshaven , den 21 . Mai 1897 .

LulÄolk T . K.UKS ,
_ Aukti onator ._

Gklkgknhkitgksils.
Wegen Aufgabe des Geschäfts beab¬

sichtige ich mein

im Ganzen oder getheilt unter günstigen
Bedingungen billig zu verkaufen . Vor¬
handen sind :

2 Leichenwagen, 1 Baartuch ,
1 Kutschermantel, 12 Trauer¬
mäntel , Hüte, 4 Pferdedecken ,
4 Federbüsche , 3 Kandelaber rc.

Es bietet sich hier eine seltene Ge¬
legenheit , ein lohnendes Geschäft mit
geringen Mitteln zu gründen .

Oldenburg i . Gr .

_ v . _

Zu vermiethen
auf sofort elegant mSbl . Wohn -
rrud Schlafzimmer.
_ Friedrichstraße 8, pt .

Hin möbl. Zimmer
zu vermiethen .

Marktstraße 25 , 1 Tr . r .



,Ms >Ml(ooImsli"
der

Brennerei Fritz Elks in Firma S . F
Koolman L Comp , in Weener .

Alleinverkauf für Wilhelmshaven und
Umgegend bei

FGZS .
Wall- u . Börsenstr.-Ecke.

Wagenfabrik ,
SS VKVLK , n

-Os

5 « Stück « SUS LApuZ-WagMaller Art empfehleunter Garantie billigst.

1 « Z » « tesr !
Ps». anNaturelltapeten von 10

Aoldtapcteu „ 20 „in den schönsten und neuesten Mustern
Musterkarten überallhin franco .

VSZS §» LZLZS ^ ZZSgilSD »
in Lüneburg .

P« Her Reise zM.
lli-

. msl! . Wtsnilis,
Kals -, Nasm - mck

Okrmarzi ,
US»VSSLS§S , auf den Häfen 23

Mer feine Frau lieb hat ,
dieselbe vor !krankheit und Sichthum bewahrenund sorgenfrei leben will, der lese unbedingt das
Buch „Die Ursachen der Farnilienlastcn, NahrimgS-
sorgen und des Unglücks in der Ehe , sowie Ralh-
schlage und Mittel zur Beseitigung derselben ."
Menschenfreundlich , hochinteressant und belehrendfür Eheleute jeden Stander . 80 Seiten stark, Preisnur sowenn geschlossen gewünscht Lü^ mehr.0>. Lrrrlid » L vo . , Hamburg .

Men -ReßMint KM«
— Mariemsisl . —

Angenehmster Aufenthaltfür Ausflügler.
Meinen neuen Saal halte ich allen
Vereinen und größeren Gesellschaften
zur recht fleißigen Benutzung bestens em¬
pfohlen. Ein feines Klavier steht zur

Verfügung._

^ Wiener» wirdZeder
°° mit Wechte? - Sakmiak - Kallfeife

gewaschene Stoff jeden Gewebes ,
vorräthig in Pack, zu 40 Pf . bei
Kugo Lüdicke ; Wich . Lehmann ,
Brsmarckstraße 15 .

Mittagstisch
finden Sie gut und billig für 50 Pf .
im Biertunnel „Zur Deutschen Flotte " .

NsiMnterhaltmH
und Vorträge Abends .

_ k
(üssstrl ,
ZssMtrt.)

Zsl . ül . raut . ost . saö. esct .)osilt in vsnizsn 1s,Lso.
Llassnlsiäoll , Harnrok -

ronsntLünallllz eto.
krsis A, üaeou U. 8,

F/VAf
Lös/' «Mr//bs-A>SM

. VorrLIVix 1» So » ^ potvoko » . . . —
Lus8sräsm in toiKSuäsr Lanälnng : N . ^ tkvir , Vsilliräl § . , LöniZstr . 56.

Wlsllon - 1
^

bllallon - Sksni - F
voatsoLs Mvl » s » « «

Des Nslres Lrutt Milli !m Vsrsiu
Wt 8üärrvln8 6ulst im Aullon -Uvl «.

üsupt vspol : L 8 vrrxn»»ni > , krsmsn .
mr

« r

15 am Markt . r -m

Reisekörbe.
WSschekSrLe , Zwei -D - Selkörbe
in großen Massen vorräthig. Repa¬
raturen an Körben , Kinderwagen ,
Korb -Stühlen , Rohrfitzen werden schnell,
sauber und billig ausgefuhrt.

A. F. ZLmscken ,
Korbmacher,

Verl . Gökersirasie 4 .

NLLLGS'
macht einen Versuch mit

Nlm '
s N !ffr « isds8il „8Mrs "

.
Aerztlich empfohlen. Hoher Nährwerth.
Westes Nährmittel für Kinder , auch
Magenleidenden sehr zn empfehlen .
Zu haben in Wilhelmshaven bei Herren :

Wich . Wulff .
Gast . Lotter .
H . Vosteen .
W . H . Gilsrs .
P . F A . Schumacher . Roonstr

8ae1 !o86g s°wie an «« , wuchs an
Haarausfall

absolut un¬
schädlich

mein auf
L wiffen -

schastlicheeGrundlage
hergestslltes
cosmstischss

Haar -
PrLpaeat .

Evfolg selbst aus kahlen Stellen, wenn noch
Haarwurzeln vmHauden ,

Zoöerlösfiger Förderer des , .Bart¬
wuchses " sür Schnurrbart und Bollbart.

Kei » Bartwuchsschwindel
sondern vielfach bewährter Haarnährstofs,
hiückzahlung' des Betrages bei Nicksterfoig.
Angabe des Alters erwünscht. Zu beziehen

in Dosen L Mark S.— von
A , Schnurman » , Iraukfnrt a . M .

I Biele Dankschreiben . Abschrift ders . gratis .

LLlie
s Jeden Mittwoch und SonnaSeud
s von 5 bis 7 Uhr Abends , verkaufe bei
! meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Mußkohleu,
ä Centner 90 Pfg.

SL!.8Lst7 V0C7LL ?̂

noch immer — wie seit 20 Jahren
— anerkannt

Man fordere daher nur

allein echte
Putzpomade und achte auf Firma
und Schutzmarke.

^ S^ össöss

Lbcr/̂ /ttrrde-r, o/v-ref-, ^
S ?nr/»rr- Ae^ ^ va^s-«,

Z' 'rVSLtSvi - x -sdr -kL .
dd . ^ SL

Preisvevzeichoitz über primaGummiwaaren
versendet gegen lO-Pfg .-Marke

TavitiitS -Bazar l? k . KKmpsr ,
Maokfort a . M . SS .

^ k! !sr"-fstu'rSl!si-
Ueber Men !

Leicht, zuverlässig und
geschwind !

Vornehmste, erstklassige , muster¬
gültige Fahrradmarke

empfiehlt zu billioeo Preise «

August Jacobs,
Wilhelmshaven.

Sämmtliche

empfiehlt
Ä .

17 Bismarckstraße 17 ._

Z»ni michfrti
ein jchönes großes Zimmer .

Roonstraße 102, 1 Tr .

MWÄ-
Hi«««

werd en von mir als Masseu -
artikel angefertigt und em¬
pfehle dieselben Pr. Stück
33 Pf . Bei Abnahme
von 100 Stück bedeutend

billiger .

li. Ztoffers,
Schmiede, Wagend«« rmd

Schlafferer,
Müllerstraße .

KltMSS SSNiS
WZIMSS

WZMsM
"«-NÄAdiuN .^sL . msMdUWS SnLNK
«M lÄL -LLtd vr. WM» üd« 4ss

KSt -Ä -Ä' E «/

z «W Sstsimnux smxkoLIsn.
I Vroig 2nnsnännx NLtsr üou^srt I
! Kr 1 Lnrsc tu Lrit-ünnitron.

' t'
Vännrü Lsnät , 8esunM >vstz,i

lkussdoNsnI

Nsttbsnslsi »
t^ussdoasn -ansinioNI

2um LsIbstAsbmuob .
Kölns LtörnnK irn ttansllkllt .

lkrooknst übördlnolit . Klebtniobt.
Niederlage in Wikhekmshaven

ugo Lüdicke , Roonstraße,
Lehms «« . Bismarckstr . /

in Want bei Rudolf Keil .

bei

M « 8i« iiMtRL Km
nur wit äsm sivdsr töäbcb M 'Lsoäsn
v . Lobbe 's HttlOOUtt . Lb °E '
ttsnsobsn u . ttüustölsrs. In Dossn ä 35 I t̂.,
SV ktz. U . 1 AK . srbÄtllolr bei

V. Tsnvbsmnlb.

KZGZ*!
Freihrl . v . Tucher '

sches 16 Fl . M . 3,00
Münchener Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Dnkls. Kaiserbräu nach

Münchener Art 28
Helles Kaiserbräu 86
Berliner Weißbier 20
Grätzer Bier 15
Doppel -Braunbier 36
Hannoversches Malzbier 22
Englisch Porter s

„ Pale Ale ä
Harzer Sauerbrunnen 20
Selter -Wasser 30
Exportbier sür Schiffsausrüstung,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt
« . ^ I » UIi » s

Kaise-stvatz- SS.

// ,/

// ,/
// ,/

„ 3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
3,00
0,50
0,50
3,00
3,00

An- und
Verkaufs -Geschäft
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken, Möbeln, Betten, Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,Gold - und Silbersachen rc. rc.

^orckau,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße.

ksiekskiMö.

Luftiges , rauchfreies Lokal.
Specialität :

Heute und folgende Tage
SouLN -svL .

LLi ' I Look ,
Müllerstraße .

üolr - u. KstsII-llSpgs,
sow Leichettdekleid, -Gegenstands
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Wrh « Ww

r: Hannover,
Z rUsstsrx1s .b2 IS.

Z ^ L (25 00t )
'

^ pütsntsngslegenkeltsn
A xsäisxsuo Varbretuux ru.

Llgevs Nllismm 8»mb>»m,N Xiiln L. Mi., kwLvkfuek », N ,s- Srssisu , Sk»», Susipost,l.slpri,, 8 -Voell.c: Lskei. iieoii xrosssr Mus«,
— Negr. lsss —

^ vs. Iva sv>»»isl!ks.
§

^
lV? MIMnsn

« illisstö x 8siiö
in vorrügllvdsr tzoolnüt sinpk. L
kackst (3 8tüsk ) 40 kl .

Laäv . ^ aii88sn °
Llvb . l -sstmauu , vrvAsrls .

Empfehle folgende» i«rer
Erlanger Bier 20 Fl . 3 Mk.
Münch . Doornkaat-Bräu 27 „ 3 „
Helles Lagerbier ff. 36 „ 3 „Dunkles „ „ 36 „ 3 „

Mer «. Ssserkmeii.
Braunschw . Mumme

und Gis .

Mk . L . üiNNUMM .

Bismarckstr . LS , am Park,
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Lurus-
wageu

jeder Art,
sowie sämmtlichen Last -, Roll ' und
Möbelwagen . Zwei- u . vierrädrige
Haudwsge » stets am Lager. Alte
Wagen werden in Tausch angenommen.
Zeichnungen der Wagen unentgeltlich.
KkMklitUM stkilF Mll billig .

Gleichzeitig empfehle ich meine

Schmede «. Schlosserei
zur Anfertigung von Bauarbeiten jeder
Art.

Astkms -LL

Lnusilitkrss
rus». Lnötsriok , skolxß'o-
iiilm avis .) L Laolt. 1LL. bei
Lrns 'i UMwkM .
l-Iebenburg s. 8

^ Ibsrt Sraul
Instrumentenmacher ,

Ostfriesenstr . 72, am Park.

Pianos , Majlkmßrameaie aack
Kailsn -KaniltMg .

Erbraschtk PMS ßrts Pckwckh
Ms ZNgkk .

VisLlo -VsMLstUrlL § .
Reparatur -Werkstatt

Mp - sämmtlicher Instrumente . -WA
Piano -Stimmo«.

iSSMMSMSMMWSWl0W» SSWWS

Halte mein großes Lager von
Waschbalje «,
Gimerm ,
Badewmme «,
Waschmaschine »«
Zeugrollen .

sowie alle Arten Böttcheewaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen, sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt.

Böttchermeister,
Müllerstr. 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort -Dm -me« , sowie
Torfstrerrkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen. D . O .

Vavotsi »
in den neuesten Mustern in großer
Auswahl zu enorm billigen Preisen .
Vorzugspreise für Neubauten . Vor¬
jährige Muster die Rolle von 10 Pf.- an.
Lä . I'snnbsolrsi' ,

Neue Wilhelmshav . Str . 66 .

: r» , . >



SLStKok NW vöUtsoKM MUSS.
Heute Souvtagr

<Aros8vr üLkvnlUvLvr Lall .
Hierzu ladet freundlichst ein Li .

crooosc/o < rc > oo « Ws « ) « so « ) « i8SvkÄl 2v» I»ol SaLi .
Heute Sonntag :

Große Taiymußk.
Lnti-ss 30 ?i ., wofür- LstrÄnIrs .

Hierzu ladet ergebenst ein
§ > . VvnvlLl »vLk

M«mm KM.
Heute Sonntag :

Nufaug S Uhr.
Es ladet freundlichst ein

v . » . Limülk .
oovsovooosooooov oovooooa
8 Zlihll-AtkÜkk 8

P . Karmv , Z
Gökerstraße 8, I . Etage l ., 8

Ecke Bismarckstraße . o
——— o- v

Anfertigung einzelner Zähne , S
Z sowie ganzer Gebisse . Füllen in 8
8 Gold , Silber , Emaille . Schmerz - 8
s loses Zahnziehen . Reparaturen v
8 billigst. Sprechstunden auch an I
v Sonn - und Feiertagen . o
sossooo oososo ossoossoooo

SoSassr Sot .
Heute Sonntag :

Aeffenllicher Aalt ,
ASouuemeut 80 Pf ., EinzeUarrz S Pf .,

wozu freundlichst einladet
D . LLIvrs .

MLLKG1WSLS .UG .

Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen.
MW" Aufaug V Uhr.

Hierzu ladet freundlichst ein
W .

Rismarekstrass ^ .

Heute Sonntag :

« ti, r» . st« « ? « « M« . « »»«Ns , vvtlä»» ,u --stt-».

iks ! l »« 8stNt « M Orsksstsr .

Entree 30 Pfennig , wofür Getränke .

Es ladet freundlichst ein

M . Zruv8 , Klsrhkk.
(x . kuävIM ,

kreisAvLröut »nt der VvrNner bvverbö -Lv^stsUiwF 1896.

2 mtr

LVL - KL § 66

erzeugt mit wenig Bürstenstrichen einen
prachtvollen , tiesschrvarzen bleibenden
Glanz , schmeidigt das Leder , ver¬
braucht sich sehr sparsam und ist thate
sächlich bester und billiger als dir
sogenannte beste Wichse der Welt . Ru¬
in rothe « Dosen L IO und 20 Pfg
echt bei H « A0 Tüdicks . Roonstmße ,
M . TrhAarm , Bismarckftraße , W .
WachsWUth , Marktstraße .

Is . gsbr . .Isva -Xaties L UL . 2.60, Ila . gsbr , ilsva-llakkso ä Nie . 196 ,
ÜMstmItZ- „ u UL . 1 .86, l ^ isosr Uislliuiog d U^ . 1 .70,

per Xilo
in dsv delisvtsn tsinsn HnLÜMsn .

! dabsn in VilKsIm ^tulVM voi I .näv . Fsnsson , ltoonstrssss , Lrnst Lsnimors . !
? stsr8trsWo , irilli . 8 «KIüt«r , Roovstrssss auä Küsls OöLsrstrssss , Oesolnr .
ReeLer . LismaroLstrosss 5t , 6 . NAbs . LLvtsrstrssss 12, Wob . Lelns »iui ,
LismsroLstrssss 15, O . Lutter , LismaroLZtrssos 85 , k . L . 4 8vl»umriv1isr ,

! llooustrssss 81 . Laut : Lei AinaniI Ooräes am Uarkt unä Mials in IVilvsIms - j
bsvsu Rooustrssos 89 im rotvsa Lobloss.

Rvirn , Usr -U » ,
Llexrüväst 1837 .

Loüliesie llsuart,
llsvksto lonsvliönlieit
krillants 8pisloft

llelsidok - ^ ziise .
kwioM- MrL mit vswpkdetmd .

SWiM szbi-üisiö.

2ir Nalrsii
V ?

" rii0 ^ 1- 50di5

8c >s^ U - k- Ul.VLK

In äsu Meisten 6o1en1slir »8ren -,
vroxuen - unä Ksltviitiiuidlnugen .

vr. ILoinxsoü ' s
Leifsnpulvsi

-

ist das beste
rmä im 6sbiAneb

KZSßWLTs «rnü dequSmsls

« k « » »

N »n «edle xen »n auk äsu Mmen , ,Dr . Miowxso « "
null dis LekutLMLrLs , ,8ebu «n " .

Das

ZtktW LkKnilktt
ist in Aever und Jeverlaud die
geleseuste Zsttaua und finden durch
dasselbe erlassene Bekanntmachungen
auch in den Mschbargemsirrde »
der Stadt WilhelmShave « sehr

l starke Verbreitung . Jnserttonsgebühr
i sür die 8L irrirr breite Zeile 10 Pf .
Das Jeversch « Wochenblatt er

! scheint wöchentlich 6 mal und kostet
vierteljährlich 2 Mk.

! Jever .
Krpedition des Zev . Wochenbla tts .

Beste und billigste Bezugsqueller garailttrt neue, doppelt gerciuiLte und ge-
i waichene , echt nördliche

Lsttksäsim
I Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme OebsS
ibelierlge Quantum) Gute Neue Bett »
? federn perPsd . für 80 Pfg . . 80 Pfg ., 1 W„
I l M . WPfg.n. 1 M. 40 Pfg. ; Feine prima

H albdaunen lM . 60 M . u. 1M. 80 M - ;
! Polarfedern : halb weist 2 M. . weist
2 M. 80 Pfg. u. 2 M. 50 Pfg. ; Silber -
weiste Bettfedern 3 M. , 3 M. 50 Ptz-

14 M., 5 M. ; femer : Echt chinefische
! Ganzdaunen ciehrfülllraftig) 2 M.5ÜM .
! «. 3 M> Verpackung zum Kostenpreiss . — Bei
I Beträgen von mindestens 7S M S"Ia Rabatt . —
! Nichtgefallendes bereitwilligstzuriickgenomme «.
>keebsr 60 . w Nvrkorü in W-N

Wtel „Zur Krone" Kaut.
Heute Sonntag :

6rr » 8 « « r KK « rstt » « ZSGS ' 8 » IZ
bei gut besskrtsm Orvlisstei-.

Hierzu ladet ergebenst ein

ZUMsLZLrtM XoxxZMm. ^
v WMr . M

Heute Sonntag :

Großer offenst Soll.
4^ H .MLUWA 4 TIZLS'.
^ Hierzu ladet freundlichst ein
Z Ms

Sonntag , den 23 . ds. Mts ., Nachmittags 3 Uhr :

8 sU xars , ^
Familien beehre ich mich ergebenst dazu einzuladen .

Entree.
M/WAMGZ ' .

. LS

G - --

s
G - ^

. ^

^ "
- «

V Heute Sonntag : V

iGroße TonMnsik f
ß Lsiree 30 kt , UMr SvtrLvLe . Z

M Hierzu ladet freundlichst ein ^
I I,ippvr1 . I

- - LSL^ SL» »» « NGAGNÄG.
Heute Souutag :

Keffentlicher B <> »,
wozu freundlichst einladet

2n ksbsn in Apoikökon, Orogusrisn , parfumerion sie .

Le8l68 uuä Hi1i;^8ttz8 LaUvMtrmittsI .

A Aus Daukvarkeit

und zum Wohle Magenleidender gebe ich
Jedermann « uentgettttche

Auskunft über meine ehemaligen Magen -
beschwerden , Schmerzen, Verdauungs¬
störung, Appetitmangel rc. und theile
mit, wie ich ungeachtet meines hohm
Alters hiervon befreit und gesund ge¬
worden bin .

F . Koch , König!. Förster a . D .
Pömbsen , Post Nieheim (Westfalen) .

WrII - « I » sirNiW
halten bei Bedarf

Iss « ! bestens
empfohlen

VSs « .

„Biktortahalls " Reusstratze.
Heute Sonntag :

sn .
Es ladet freundlichst ein

I . I . Junffen Wwr .

Heute Sonntag :

OeffenMche TanMustk .
Hierzu ladet freundlichst ein

RevaMon . Druck und. Verlas vpn TL . Süst « WUelmsbaven . (Telephon Nr . 16 .)
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" Für den Monat Juni eröffnen wir ein besonderes

Mment auf das

MhelinshaVener Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für den Monat Juni beträgt , wenn
Blatt frei ins Haus geliefert wird , Mk . 0,75 , wenn es

h die Post bezogen wird , Mk . 0,70 exkl . Zustellungsgebühr ,
i! es bei uns abgeholt wird 0,70 Mark .
Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt "

größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

_ Die Expedition .
, Ohne Gewissen

Roman von Reinhold Ortmann .
Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
In einer wenig einladenden Straße des hauptstädtischen

«rtiöi iutiu "
, wo von den Erdgeschossen bis unter die Dächer

iuf fast nur gewerbsmäßige Zimmervermietherinnen hausten ,
»itc der verdrossene Rosfelenker sein nicht minder verdrossenes
idchen zum Stehen .

„Hier ist Nummer dreizehn !" rief er in den Wagen hinein .
»II ich wieder warten ? "

„ Nein !" erklärte Edith , indem sie ihm ein Geldstück reichte,
ij weiß nicht, wie lange ich mich hier aufhalten werde . "

Ueber den schlecht beleuchteten Hausflur ging es zu einer
Ptretenen Stiege , in deren wackeligem Geländer die meisten
, Gittcrstäbe fehlten . Auf jeden Treppenabsatz mündeten drei
M angestrichene Thüren und fast an jeder dieser Thüren
rm mit Reißnägeln drei oder vier Visitenkarten befestigt.
« junge Männer mit zerhauenen Gesichtern, die aus einem

oberen Stockwerke herabkamen, musterten Edith mit neu-
iigen Blicken und tauschten, als sie vorüber war , unterein -
jer spöttische Bemerkungen aus . Ihr Athem ging rasch und
zestüm, als sie eine Minute später an einer der braunen
iiren die mit heiserem Klange anschlagende Glocke zog .

Eine geraume Weile verging, ehe der Schlüssel gedreht
rde und das runzlige Gesicht eines unfreundlichen alten
Kes in der Spalte der halb geöffneten Thür erschien .

„Doktor Artois ?" wiederholte sie Ediths Frage , indem sie
m mißtrauischen Blick über ihre elegante Gestalt Hinstreifen
I „Ja , der wohnt hier, und er ist auch zufällig zu Hause ,
opfen Sie nur hier an die zweite Thür links . Anzumelden
rde ich Sie doch wohl nicht erst brauchen."

Sie schlurfte auf ihren ausgetretenen Pantoffeln nach jenen
ltercn Regionen zurück , aus denen sie gekommen war . Edith
er grub ihre kleinen Zähne tief in die Unterlippe , während
der lakonischen Weisung folgte.

„Herein !" rief mit affekiirter Gleichgiltigkeit drinnen eine
Imme, und aus dem altväterischen grünen Sopha erhob sich
i Ediths Eintritt ohne jedes Anzeichen von Erstaunen oder
Anderer Erregung des Doktors geschmeidige Gestalt . Er
tte eine Cigarette zwischen den Lippen, und von dichtem
igarettmrauch war auch das ganze, kümmerlich ausgestattete
immer angefüllt .

„Guten Tag , meine liebe Edith ", sagte er mit einer Unbe-
mgmheit, die seinen schauspielerischen Talenten alle Ehre machte.
Ich bitte zu entschuldigen, wenn es hier etwas verräuchert ist /
der ich hatte Dich erst später erwartet ."

Sie schien den Stuhl , den er ihr hingeschoben hatte , nicht
l sehen , und eS klang im Gegensatz zu seiner verbindlichen
»rede eisig kalt, da sie erwiderte : „Was gab Dir ein Recht,
ich überhaupt zu erwarten ? Fühlst Du Dich so ganz in der
keile meines unumschränkten Herrn und Gebieters , daß es
Äner Meinung nach nur eines flüchtig hingeworfenen Befehls
durfte, um mich zu rufen ?"

„Ich habe allerdings wegen der Form meines Briefes um
ntschuldigung zu bitten, " meinte er lächelnd . „ Aber ich denke,
>>ter alten Freunden nimmt man es mit solchen Aeußerlichkeiten
cht gar so genau . Es galt , keine Minute unnütz zu verlieren ,
»d da ich

-mich nicht zum dritten Mal der Gefahr aussetzen
«me, von Deiner verehrungswürdigen Frau Mutter abgcwiesen
« werden , mußte ich mich mit Dir verständigen, so gut oder so
?lecht es sich mit den vorhandenen Mitteln thun ließ. Du bist
»r darum doch nicht böse ?"

Er hätte nicht gelassener sprechen können, wenn da von den
üergleichgiltigsten Dingen die Rede gewesen wäre , und seine
Hime veränderte sich auch nicht, als ihn ein zorniger Blick aus
diths brennenden Augen traf .

„Ich bin bei dem Professor gewesen," sagte sie kurz. „ Er
m geradezu entrüstet über die Zumuthung , Dir seine Tochter
» geben."

„Das kann ich mir denken, " meinte Artois , indem er sich
ier der Lampe eine neue Cigarette anzündete . „Er hatte mir
' schon neulich ziemlich unzweideutig zu verstehen gegeben , wie
k über mich als Freier denkt ."

„ Du warst also darauf gefaßt, daß ich Dir eine ablehnende
lntwort bringen würde ?"

Er wandte ihr sein Gesichts « und lächelte, daß die wohl-

Gegten weißen Zähne unter dem Schnurrbärtchen sichtbar
Aden ..

„Ich zweifelte im Gegentheil keinen Augenblick, daß Du
«ir als Verkünden « meines Glückes erscheinen würdest . Eine
luge Frau kann Alles verlangen von dem Manne , der in sie
bliebt ist, zumal wenn er sich schon in vorgerückten Jahren
chndet und die Hochzeit vor der Thür steht."

„Schweig ! " rief sie mit bebender Stimme . „Sprich mir
Echt von dieser verhaßten Hochzeit und versage es Dir wenigstens ,
"ich noch obendrein zu verhöhnen . Ja , ich habe gethan , was
M von mir begehrtest. Nun aber gicbt es für Dich auch keine

Ikrechtigung mehr, mir jene Dokumente vorzuenthalten , deren

^ rhandevsein mich so lange zu Deiner Sklavin gemacht hat .
Ich bin gekommen, sie zurückzufordern — meine eigenen Briefe
Aohl, als jenes Schreiben , mit dem mein unglücklicher Vater
^ schied vom Leben nahm . Es wäre ein schmählicher Betrug ,
be-m Du ihre Herausgabe auch jetzt noch verweigern wolltest ."

Doktor Artois veränderte weder seine bequeme Stellung ,
den ruhig -heiteren Ausdruck seines hübschen , blassen Gesichts.

„Was sollten Dir diese dummen Papiere nützen, , meme
"lebe Edith ? Sie werden bei mir besser aufgehoben sein, als an
legend einem anderen Orte , und wenn der Standesbeamte erst
" »mal Dich und den Professor als ehelich verbunden in seine

^"gister eingetragen haben wird , hast Du ja auch nicht das

Geringste mehr von ihnen zu fürchten .
"

Sonntag, de» ZA . Mai 18S7.
„Wie ? Du hättest in Wahrheit die Stirn , mir die Er¬

füllung meiner Forderung zu versagen ?"

„Man trennt sich nicht gern von seinen theuersten Er¬
innerungen — und Du begreifst, daß mir gerade diese besonders
ans Herz gewachsen sind . Später einmal — nach so und soviel
Jahren — wird es mir vielleicht eher möglich sein , Deinen
Wunsch zu erfüllen ."

Edith war an den Tisch herangetreten , vor dem er saß .
Das tvdtenblciche Antlitz hinter dem Schleier war häßlich ent¬
stellt von leidenschaftlichstem Haß . Sie preßte die zur Faust
geballte Rechte auf ihre nach Athem ringende Brust und beugte
sich so weit zu ihm herab, daß er vor ihrem sprühenden Blick
unwillkürlich für einen Moment die Augen schließen mußte .

„Elender !" zischte sie ihm ins Gesicht. „Aber , beim all¬
mächtigen Gott , ich werde Dir das nicht vergessen !"

Eine Minute danach war Doktor Siegmund Artois Wieder
allein . Jetzt lächelte er nicht mehr , und während er den Rest
seiner Cigarette zwischen den Fingern zerdrückte, bemerkte er
es nicht einmal , daß er sich dabei verbrannte .

„ Ein Teufelsweib !" stieß er zwischen den Zähnen hervor .
„Und wie viel schöner sie ist als diese Andere ! Aber ich muß
Gewalt über sie behalten, damit nicht sie es ist, die mir den
Fuß auf den Nacken setzt ! Später — ah, später -werden wir ,
wie ich hoffe , au ? einem anderen Ton miteinander reden . "

Und er ging in den engen finsteren Alkoven, den die Ver -
mietherin als das „Schlafkabimt " zu bezeichnen Pflegte , um sich
für seinen Besuch bei dem Professor umzukleiden. Er hatte ja
Jngeborg versprochen, noch an diesem Abend bei ihrem Vater
um sie zu werben, und er wollte nicht zögern, dies Versprechen
einzulösen — jetzt, nachdem er hinlänglich darüber beruhigt war ,
wie des Professors Antwort ausfallen würde .

X
Ein W che vor Psimsten war es, und eS schien, als sei

der junge Lenz noch nie zuvor in so wundersamer Pracht und
Herrlichkeit erstanden als nach diesem trostlos lang n , hart¬
näckigen Winter . Der alte Buchenwald , dessen letzte Stämme
kühn und trotzig hart am hohen Uferrand der silbern schimmernden
Ostsee standen, prangte in der ganzen Schönheit seines smaragdenen
Frühlingsgewandes . In hundert verschiedenenTonarten jubilirten
die kleinen Vögel in dcn Zweigen , und der leichte Windhauch, der
vom Meire hcrübcrwehte , schien wie ein lebenweckender Odem
der Verjüngung über das Land dahinzugehen .

Auf einem schmalen Pfade nahe dem hohen Dünenrande
schritt Jngeborg Wallroth durch den leise rauschenden Wald .
Sie hatte den Strohhut über den Arm gehängt, und oft , wenn
sich der viel gewundene Weg im dichten Unterholz scheinbar
ganz verlor , zausten die Zweige des Buschwerks ihr Kleid wie
ihr Haar , ohne daß die kleine Unbequemlichkeit ihr die Freude
an dem e -nsamen Spaziergange bätte beeinträchtigen können.

Sie war ' chon eine gute Strecke durch den herrlichen Frühlings -
morgen gewandert, - denn das Herrenhaus von Lindow , in dem
sie seit Wochen als Gast weilte, lag eine Stunde landeinwärts
am Rande des Waldes , der dort mit dem Gutspark zusammen-
stieß.

Das ältliche kinderlose Ehepaar , das in jenem schlichten
Herrenhause schaltete, hatte in ve >wandschaftlichen Beziehungen
zu der v rstorbenen Gattin des Professors gestanden, und schon
oft war Jngeborg eingeladen worden, einige Frühlings - oder
Sommerwochen auf dem anmuthig gelegenen Landsitz zuzubringen .
Wallroth hatte sich indessen bisher niemals entschließen können,
in eine so lange Trennung von seinem Kinde zu willigen , und
erst jetzt, als sie am Tage ihres Verlöbnisses mit Doktor Sieg¬
mund Artois sehr entschieden den Wunsch ausgesprochen hatte ,
auf unbestimmte Zeit nach Lindow zu gehen, war von seiner
Seite keine Einwendung mehr erfolgt .

Nur dagegen, daß sie noch vor seiner Hochzeit abreisen wollte ,
hatte er, als er von dieser Absicht erfuhr , entrüsteten Widerspruch
erhoben, und Jngeborg hatte sich gefügt, obgleich es sie unver¬
kennbar schwere Ueberwindung kostete .

Der vielleicht von allen zunächst Betheiligten — wenn auch
in verschiedenem Sinne — gefürchtete Tag war denn auch ohne
jed n wahrnehmbaren Mißklang verlaufen . Die junge Frau
hatte zwar etwas bleich und angegriffen, doch immerhin noch so
schön und heiter ausgesehcn, daß man wohl an die Ech ' heit ihres
Glückes glauben konnte / die verwittwete Räthin v . Manstein
war mit ihrem sanften Lächeln und im Schmuck ihrer weißen
Haare eine so strahlende und verehrungswürdize Brautmutter
gewesen , wie sie nur je an einer Hochzeitstafel gesessen, und
wenn nur der hundertste Theil jener guten Wünsche in Erfüllung
ging, dis in zahlreichen Trtnksprüchen für das Haus des Pro¬
fessors Wallroth laut geworden waren , durfte er sich und die
Seinigen bis en das Ende ihres Lebens für die bemidens -
werthcstcn aller Sterblichen halten .

Nicht gering freilich war die Ueberraschung der geladenen
Gäste gewesen , als der Neuvermählte Ehegatte im Anschluß an
eine bewegte Danksagung — der Abrede mit seinem künftigen
Schwiegersöhne gemäß — die Verlobung seiner einzigen Tochter
öffentlich verkündet hatte . Unter den Bekannten de - Wallrothschen
Hauses war man ziemlich allgemein der Ansicht gewesen , daß die
schöne Ingeln g als das Kind eines berühmt -. « Vaters und als
die Erbin eines unzweifelhaft sehr bedeutenden Vermögens nur
eine glänzende Heirath machen würde . Ihr Verlöbniß mir einem
bis dahin ganz unbekannten jungen Manne , von dem man sich
obendrein zuflüsterte, daß er mittellos sei, schien sehr wenig
danach angethan , solchen Erwartungen zu entsprechen.

(Fortsetzung folgt .)

Deutsches Reich .
Berlin , 20 . Mai . In Frankreich hat die Meldung von

der Ausgabe neuer deutscher Feldgeschütze , wie dem „Hamb .
Corrcsp . " aus Parts geschrieben wird , bei dem Publikum ge¬
radezu consternirend gewirkt" : „In den militärischen Fachkreisen
war man ja auf die Sache vorbereitet , aber selbst dorr , vielleicht
abgesehen von den wirklich eingeweihten Personen , hat die Schnellig¬
keit der Maßregel überrascht . Die Kriegsverwaltung wird in
der nächsten Zeit einen schweren Stand haben . Schon jetzt wird
ihr von allen Seiten der Vorwurf gemacht, sich wieder einmal
haben überflügeln zu lassen und wieder einmal später als die
deutschen Generale aufgestanden zu sein . Natürlich werden nun
auch hier sofort die zur Neubeschaffung von Kanonen nöthigen
Gelder flüssig gemacht werden, da selbstverständlich die Regierung
erklären wird , ebensogut wie Deutschland längst im Besitz eines
Kanonenmodclls zu sein , das man man nicht verfehlen wird,
als dem deutschen „noch überlegen " hinzustellen . Wie bereits
seit Monaten gemeldet worden ist , hat der Kriegsminister thar¬
sächlich ein solches neues, sogenanntes Schnellfeuergeschütz, bereits.

auf Lager . Wenn hier nur nicht die Frage der Neubewaffnung
der Artillerie durch die immer unabweislicher werdende Neu¬
bewaffnung der Infanterie und durch das Geschrei nach mehr
und immer mehr Befestigungen (um Paris wie an der Ost¬
grenze, namentlich vorwärts Nanch ) complicirt würde ! Soll
die Kriegsverwaltung allen diesen Anforderungen gerecht werden,
so dürfte leicht eine kleine , vielleicht auch eine große halbe Milliarde
darauf gehen . Und weshalb , zu welchem Zweck ? Damit hinter¬
her Alles wieder beim Alten ist ! Was aus Berlin über die
die dort ausgegebenen Kanonen bekannt wird , trägt natürlich
nur dazu bei, dem Pessimismus , dem man , was Militaria be¬
trifft , hier immer mehr verfällt , neue Nahrung zuzusühren.
Feldgeschütze , die auf 8 Kilometer schießen, und Batterien , die

pro Minute sechzig Schuß abgcben, das ist keine Kleinigkeit,
und nun gar die etwas höhnisch klingende Ankündigung, man
würde deutscherseits nächstens den in Berlin beglaubigten fremden
Militärattaches die niedlichen Dinger Praktisch vorsühren , damit
sie sich selbst von deren Leistungsfähigkeit überzeugen und ihren
Regierungen entsprechend berichten könnten ! Das ist entweder
sehr freundlich oder sehr unfreundlich . Hier ist man fast geneigt,
letzteres anzunehmen . Ein Pariser Chauvinistenblatt ist denn
auch sofort mit der einen Vorwurf für die säumige französische
Regierung involvirenden Behauptung bei der Hand , die Nach¬
richt von der erfolgten Einführung des neuen deutschen Feld¬
geschützes komme praktisch für mehrere Jahre der Nachricht von
einem für Frankreich verlorenen Kriege gleich . Mit Sperrforts
mögen sich übrigens die Franzosen so viel verbarrikadiren wie
sie wollen . Die helfen ihnen nichts, wenn die Feldarmee ver¬
sagt . Mit dem Spaten ist noch kein Krieg gewonnen und wird
voraussichtlich auch nie gewonnen werden, mit guten Kanonen
schon eher !"

Berlin , 20 . Mai . In der Streitsache Witte -Stöcker hat
das Kammergericht die Revision des Angeklagten Stöcker , für be¬
gründet erachtet und die Sache zur anderweiten Feststellung und
Entscheidung an das Landgericht II . verwiesen.

Preußischer Landtag.
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 19 . Mai . Das Abgeordnetenhaus überwies
heute die Rechnungen der Kasse der Oberrechnungskammer für
1895/96 der Rechnunaskommission und nahm die Vorlage , betr .
das Chariteekrankenhaus und den Botanischen Garten in Berlin
in dritter Lesung an , nachdem Abg . Schmidt -Warburg (Ctr .)
nochmals den Wunsch ausgesprochen hatte , daß der alte Botanische
Garten der Stadt Berlin zu einem billigen Preise und mit der

Bedingung , ihn dauernd als Park zu erhalten , abgetreten werde.
Bei der dritten Berathung des Gesetzentwurfs , betreffend

Abänderung der Gesetze vom 9 . Juli 1886 und 6 . Juni 1888 ,
betreffend den Bau neuer Schifffahrtskanäle und die Verbesserung
voihandcncr Wasserstraßen (Nachtragsfocderung von 14,75 Mil¬
lionen für den Dortmund -Emskanal ) weist gegenüber einer Be¬

schwerde des Abg . v . Pappenheim (kons .) Ministerialdirektor
Schultz darauf hin , daß die Weserregulirung nicht mit der der

Fulda , sondern mit dem Kanalprojekt Rhein - Weser - Elbe Zu¬
sammenhänge , und stellt Subventionen für Anwohner , die durch
Veränderung des G . undwasscrspiegcls geschädigt würden , in An¬

sicht. Abg. Graf Kanitz (kons.) bezweifelt die Rentabilität des
Dortmund -Emskanals , hält seine Berechnung über die Wirkung
der Gebühren aufrecht und verlangt , daß die Kcmalrarise, die für
denselben gelten sollten, möglichst bald bekanntgegeben würden ,
weil man dabei eine Benachtheiligung der einheimischen Erzsörderung
befürchte. Regierungsrath Consbruch erwidert , daß die aus¬
ländische Erzeinfuhr durch die Tarifirung nicht vermehrt , sondern
nur von den holländischen Beförderungswegen abgeleitet werden
würde . Finanzminister v . Miquel führt aus , daß die Ren¬
tabilität des Kanals mit der Vorlage , die eine unabwendliche
Nachtragssorderung sei, nichts zu thun habe und von vornherein
auf eine solche nicht zu rechnen gewesen sei . Nach weiterer

Diskussion über die Einwirkung des Kanalwescns auf die

Landwirthschaft wird die Vorlage genehmigt und die

Resolution der Kommission : „die Staatsregierung zu ersuchen ,
durch zweckentsprechende Tarifirung der Kanalgebühren der
die einheimische Produktion schädigenden Konkurrenz entgegen¬
zuwirken" mit dem Zusatze der Abg . Leppelmann und Gen .

(Ctr .) „und zu diesem Zweck nach Eröffnung des Dortmund -
EmSkanals Erhebungen darüber anzustellen, ob u . in wieweit die
bereits festgesetzten Kanalgebühren einer Abänderung bedürfen"

gegen die Stimmen der Nationalliberalen und Freisinnigen an¬

genommen.
In zweiter Beratbung wird der Gesetzentwurf, betr . die

Tagegelder und Reisekosten der Staatsbeamten , mit der von der

Kommission beantragten Abänderung , daß , wenn zweitägige Dienst¬
reisen innerhalb 24 Stunden abgemacht werden, nur das Andert¬

halbfache der Tagessätze zu berechnen ist, angenommen / ebenso in

zweiter Berathung die Gesetzentwürfe, betr . Aenderungen des Re¬

glements für die Königlich Preußische Offizierwittwcnkasse , und
betr . die kommunalen Jorstschutzbeamten im Regierungsberzirke
Wiesbaden , letztere in der Fassung der Kommission.

Letzter Gegenstand der Tagesordnung ist die zweite Berath¬
ung des Antrages Langerhans auf Annahme eines Gesetzentwurfs,
betr . die Verpflichtungen der bürgerlichen Gemeinden bezüglich der
Bauten und Reparaturen von Kirchen-, Pfarr - und Küstergebäuden .

Abg . Jrmer (kons .) erklärt , daß seine Freunde aus den bereits
in der ersten Lesung kundgegebenen Gründen dagegen stimmen
würden . Abg. Langerhans (frcis. Volsp .) tritt für die Auf¬
hebung der veralteten märkischen Konsistorialordnung ein . Abg.

Porsch (Ctr .) führt aus , daß das Centrum dem Anträge zu¬
stimmen werde . Geh . Reg .- Rath Steinhaufen erklärt im Auf¬

träge des Kultusministers , daß die Staatsregierung an den An¬

schauungen sesthaltc und daß die Stadt Berlin den Weg einer

Vereinbarung beschreiten möge. Der Antrag , wird in der Kom-

Zahllos find die Forme»,
treten , zahllos die Uebel, die sie im Gefolge haben, und zahllos
die Mittel , die zu ihrer Verhütung angepriesen werden . Von

größter Wichtigkeit ist, daß dem Uebel bei Zeiten gesteuert wird ,
bevor es sich in chronische Nervosität verfestigt. Ein rasch und

unfehlbar wirkendes Mittel gegen Kopfschmerzen und Migräne
ist das von den Höchster Farbwerken zu Höchst a . M . darge¬
stellte Migränin . Dasselbe ist in den Apotheken aller Länder

erhältlich .

Plütz-Ttanfcr -Mt
kannt als das Praktischte u . Beste zum Kitten zerbrochener
Gegenstände, empfiehlt : Rich . Lehmann , BiSmarckstraße 15 .



Verdingung .
Der Umbau von 64 Aborten in

Bant soll am 15 . Juni 1897, Vor¬
mittags 113/z Uhr, verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst aus , werden auch gegen
0,70 Mk . von der Unterzeichneten Be¬
hörde portofrei versandt .

Wilhelmshaven , den 14 . Mai 1897 .
Kaiserliche Werst,

ASty. skr Verw. -Angetegenheiten .

SttMizki - TkmkW
betreffend

Verbot des Msstrens , Krenzens ,
Ankerns pp . von Schiffen nnd Isahr-
zenge« ans gesperrtem Winengeöiet

des Jadesahrmaffers .

1 . Vom 1 . Juni bis 31 . Aug . d. F .
findet auf der Jade täglich von Hell¬
werden bis Dunkelwerden eine Minen¬
übung der II . Matrosen -Artillerie -Ab -
theilung statt . Zu diesen Uebungen
werden in der Zeit vom 11 - bis Ende
August täglich scharfgeladene Minen
verwandt .

Das Uebungsgebiet ist wie folgt
begrenzt :

Oestlich durch zwei innerhalb der
Fahrrinne 30 in querab von Tonne 1
und 2 ausgelegte gelbe Faßtonnen mit
rothen Fähnchen. In der Mitte der
Verbindungslinie beider Faßtonnen liegt
eine dritte gelbe Faßtonne mit rothem
Fähnchen.

Westlich durch die Wattgrenze .
Nördlich durch eine Linie von der

nördlichen gelben Faßtonne bis zum
Heppenser Siel . In der Mitte dieser
Linie liegt eine gelbe Faßtonne mit
blauem Fähnchen.

Südlich durch eine Linie von den
alten Molen nach der südlichsten Faß¬
tonne mit rothem Fähnchen.

Das Uebungsgebiet ist außerdem
dadurch gekennzeichnet , daß in der
Regel nordwärts oder südwärts des¬
selben ein Minenprahm mit se 4 Lade¬
masten und einem Signalmast ver¬
ankert ist.

2 . Minen werden nur innerhalb des
angegebenen begrenzten Gebietes gelegt .
Liegen scharfe Minen aus , so führen
die Prähme bei Tage einen rothen
Stander im Topp , Nachts zwei im
Abstande von 4 na horizontal neben¬
einander hängende weiße Laternen an
der Raa außer der Staglaterne .

3. Segelanweisung zum Passiren des
Uebungsgebiets :

u. Bei Tage :
Einlaufend hat man von Tonne

X nach der schwarzen Tonne hinüber
zu halten und von dort mit Kurs
8 . ri. ^V . i/y IV . mW. solange weiter
zu steuern, indem man die das Uebungs¬
gebiet in östlicher Richtung begrenzenden
gelben Faßtonnen mit rothen Topp¬
zeichen an Steuerbord läßt , bis die
südlichste der 3 gelben Faßtonnen mit
rothem Toppzeichen 8t . L . querab ist.
Von da ab ist das Fahrwasser nach
dem Vareler Tief zu und weiter östlich
frei, will man ins Marientief , so ist
mit Kursen nicht westlicher wie VV 8 . IV.
mw . weiter zu laufen.

Auslaufend hat man aus dem Vareler
Tief oder östlicher herkommend auf
Tonne 23 zuzuhalten und von dort
aus mit Kurs X . 2. 0 . ^ 0 . mW.
weiter zu steuern, indem man die das
Uebungsgebiet in östlicher Richtung be¬
grenz^ sn gelben Faßtonneu mit rothen
Toppzsi .^ rn an Backbord läßt , bis die
Fahrwapertorme 21 an Steuerbord
querab ist.

Kommt man aus dem Marientief ,
so ist von der alten Hafeneinfahrt auf
Tonne 22 zu mit Kursen nicht nörd¬
licher wie 0 . X . 0 . mw. zu steuern.
Von Tonne 22 ist mit Kurs X . 2. 0 .
V2 0 . mw. weiter zu laufen , bis die
Fahrwassertonne 21 an Steuerbord¬
seite querab ist, indem man die das
Uebungsgebiet in östlicher Richtung
begrenzenden gelben Faßtonnen mit
rothen Toppzeichen an Backbord läßt .
Von Tonne 21 nach Norden zu ist das
Fahrwasser frei.

b . Bei Nacht.
Einlaufend darf man , sobald -das

grüne Feuer des Nordmolenkopfes
8 . ^V. 2 . 8 . mw . peilt , den festen
Sektor des Vareler Feuers nach Westen
für solange nicht überschreiten, bis das
grüne Feuer der Nordmole V . 8 . V .
mw. peilt. Von dieser Peilung ab ist
das Fahrwasser nach dem Vareler Tief
zu und weiter östlich frei, will man in
das Marientief , so ist mit Kursen nicht
westlicher als die Peilungslinie grünes
Molenfeuer der alten HafeneinfahrtIV . 8 .

'U . mw . weiter zu steuern.
Auslaufend hat man aus dem Vareler

Tief oder östlicher herkommend in den
festen Sektor des Vareler Feuers
hinein zu steuern und darf denselben
nach Westen zu solange nicht über¬
schreiten , als bis das grüne Molenfeuer
der alten Hafeneinfahrt 6 . )V. 2. 8 .

mw. peilt. Kommt man aus dem
Marientief , so ist von der alten Hafen¬
einfahrt ab mit Kursen nicht nördlicher
wie 0 . X . 0 . mw. bis in den festen
Sektor des Vareler Feuers zu steuern
und darf dieser nach Westen zu solange
nicht überschritten werden, bis das
grüne Molenfeuer der alten Hafen¬
einfahrt 8 . IV . 2. 8 . mW . peilt . Nörd¬
lich dieser Peilungslinie ist das Fahr¬
wasser frei.

4 . Während der Zeit vom 26 . Aug.
bis 12 . September wird auf der Jade
bei Tonne X eine Minenübung ab¬
gehalten und von Seiten des Kom¬
mandos der H . Matrosen -Artillerie -
Abtheilung dort durchkommenden Schif¬
fen für das Passiren Anweisung ge¬
geben werden. Ungeachtet der unter
Ziffer 1 angegebenen Begrenzungs¬
linien wird Fahrzeugen der Weg von
bezw . nach dem Daunsfelder Siel frei¬
gegeben und bleibt der Verkehr auf
diesem Wege ungehindert , erforderlichen¬
falls werden solchen Fahrzeugen Lootsen
von der II . Matrosen -Artillerie -Ab -
theilung gestellt .

5 . Indem Vorstehendes hierdurch
bekannt gemacht wird , wird gleichzeitig
auf Grund des Z 2 des Gesetzes betr.
die Reichskriegshäfen vom 19 . Juni
1883 R .-G .-M . Seite 105 Nr . 1493 ,
das Passiren , Kreuzen, Ankern pp . von
Schiffen und Fahrzeugen jeder Art in
dem Uebungsgebiet bis zu dem oben
bezeichneten Zeitpunkte (12 . September )
verboten.

Zur Durchführung vorstehenden Ver¬
bots sind die meistens auf der Jade
sich aufhaltenden Minenleger bestimmt.
Solange scharfe Minen ausliegen , sind
diese Fahrzeuge unter allen Umständen
auf dem Uebungssperrfelde, und dann
Tags wie die Prähme mit einem rothen
Stander , Nachts mit 2 weißen am
Heck untereinander geheißten Laternen
versehen .

Den Anordnungen derselben ist so¬
fort und unbedingt Folge zu leisten .
Ebenso sind die von Land aus durch
Signal gegebenen Befehle sofort zu
befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2
des vorbezeichneten Gesetzes mit Geld¬
strafe bis zu 150 Mark »der mit Haft
bestraft.

Wilhelmshaven , den 29 . März 1897 .
In Abwesenheit des Stationschefs :

Oskar v. Gchnikrnann ,
Kapitän zur See .

Verkauf .
Für Rechnung eines Dritten soll am

Sormave «- , d. 29. - . M.,
Nachm. 2 Uhr anfangend,
Saale des Hotels „Zur Krone "

zu Bant :

das sehr große

Inventar
einer bessere« Schenktvirlh-

schaft,
namentlich :

2 Pianinos , 1 gr . Musik -Automat ,
Wolyphon mit Glockenspiel (fast
neu) , 1 längere Zeit benutzter
Musikautomat , Bierapparat ,
Büffets , Schenkschränke, Glas¬
schränke , Glas - Schaukasten ,
mehrere Dutzend Tische , Stühle ,
verschiedene Bänke , Gardinen ,
Tischdecken, Wein -, Bier -, Schnaps -
und Groggläser , Messer, Gabel ,
Porzellan - und Steinzeug, -

ferner : 4 vollständ . fast neue Betten ,
3 Sophas , 1 Kleiderschrank, 1
Küchenschrank , Spiegel , Wand¬
uhren , viele Bilder , Bettwäsche re . -

endlich : 1 Restaurationszelt (14 w
lang , 7 is tief) mit vollständigem
Zubehör , eine Parthie Bretter ,
Nutz» und Brennholz und was
sich weiter vorfindct ,

mit 3monatlicher Zahlungsfrist öffent¬
lich meistbietend verkauft werden .

Neuende, 21 . Mai 1897 .

Gep-er,
Auktionator .

Veröffentlicht:
Wilhelmshaven , den 15 . Mai 1897 .

Der Msbramte des Faudraths des
Kreises Wittiuuud .

I . V. :
Dnlke , Königl. Polizei-Kommissar .

Fahrplan
des

stäcki. Kampfers „GikwaiM"
zwischen

Wilhelmshaven « . Eckwarderhörne.
Gültig für die Zeit vom 15 . April

bis 15 . September 1897 .

Nachm.

v „
Bon Eckwarderhörne

Von Wilhelmshaven 7 .00 Vorm.
10 .10

2 .00
3 .20
5 . 10*
7 . 10 „
7.40 Vorm .

„ „ 10.50 „
„ „ 2 .40 Nachm.
// „ 4 .20 „
„ « 5 .50»

„
„ „ 8 00 „*) Fährt nur in der Zeit vom 15 . Mai bis

15 . September 1897.
HmniVusverötndnng zwischen Kck

warderhörne u . Nordenham .
Von Eckwarderhörne 7 .40 Vorm .

„ „ 10 .50
4 .05

11 .15
1 .20
7 .05 „

11 .05 Vorm .
1 .40 Nachm.
4 .50 „
2.15 Nachm.

,/ 4 . 15 „
7 .50 „Vom 15 . Juni fährt ein Wagen

von Eckwarderhörne nach Tossens
Abfahrt Eckwarderhörne 2 .50 Nachm
und 4 .00 Nachm.

In

//
Von

Nordenham

Nordenham

Nachm.
Vorm .
Nachm.

In Eckwarderhörne

1897 .Vom 1 . Mai bis 30 . Septbr .
Aampffäyre „ Union " .

Abfahrt von Nordenham 6 .25, 9 .00,10 .20,11 .45 , 1 .80, 3 .15, 4 .40, 6 .15,8.10, 10 .00**, 11 .45 *.
Ankunft in Geestemünde 7 .10, 9 .45,11 .05, 12 .30, 2 . 15,4 .00,5 .25 , 7 .00 ,8 .55, 10 .45**, 12 .30».

Abfahrt von Geestemünde 4 .45*, 6 .15,
8 .15, 10 . 10, 11 .35, 2 .00 , 3 .40, 5,00 ,
6 .50, 8 . 10, 10 .00 .

Ankunft in Nordenham 5 .30* 7 .00 ,
9 .00 , 10 .55,12 .20, 2 .45, 4 .25, 5 .45,
7 .35, 8 .55 . 10 .45 .
Fällt an Sonntagen aus . *) Nur an

Sonntagen.

Zwei jnnge Leute
können sofort Logis eventl . mit voller
Pension erhalten .

Frau Ernst , Marktstr . 6, ob . r .

vermistLsn
mehrere 4räum . WohtttMgen in
meinem neuerbauten Hause an der
Theilenstr . in Neubremen z . 1 . Aug.
oder früher . Zu erfragen im Hinterh .

K. Rust.
vorvüsILsL

auf sofort oder später ein freundliches
gut möblirteS Zimmer .

Knorrstraße 6, II . l ., am Markt .

Die von Herrn Kapitän z . S . Oel -
richs z . Zt . benutzte

Königstraße 37, 6 Zimmer , Küche ,
Mädchen - u . Burschengelaß re ., ist zum
1 . Oktober miethfrei .

Näheres daselbst Kellerwohnung .

Berliner Hof .
Freundliche Zimmer auf Tage,

Wochen und Monate stets preismäßig
zu haben . Gute Pension .

Albert Thomas.

Möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Friedrichstraße 7 .

MnfeiuwM. Zimmer
zu vermiethen .

Marktstraße 26.

Zu vermiethen
ein schön
paffend für
Eingang .

Verl . Roonstr . 50, Laden links .

möblirteS Zimmer ,
einen Beamten , ungen

Zu vermiethen
auf sofort oder Juni eine bräun
8. Etageuwohnuug mit Bai
und abgeschl . Korridor nebst Zubehör .

Verl . Börsenstr . 4, im Laden.

Zu vermiethen
zum 1 . Juni gut movnrres «
und Schlafzimmer .

Friedrichstraße 6, pt.
Die bis jetzt von dem Oekonom

Herrn Laube innegehabte

Börsenstraßen -Ecke, bestehend aus
Stuben , Küche -, Speise - und Mädchei
kammer, sowie Kellergelaß , ist sofort
oder später zu vermiethen .

i A. Elorrmann.

Zu vermiethen
eine 4räumige Oberwohunug zum' ' Monat 12,50 Mark .1 . August , Per

Eilt fe«, Neubremen,

Zu vermiethen
eine möbl . Wohnung auf sof . od .
1. Juni evtl , mit Bnrscheustube .

Kaiserstraße 74.

Zu vermiethen
versetzungshalber zum 1 . Juli oder
später eine 5räum . EtageuwohNNUg
mit allen Bequemlichkeiten. Näheres

Müllerstraße 3, Pt.

Zu vermiethen
auf sofort eine möblirte Stnbe .

Tonndeich 46», 1 Tr . r .

Zu vermiethen
auf sof . ein möbl . Zimmer nebst
Schlafkabine) an 1 oder 2 junge
Herren . Marktstraße 45, 1 Tr . l.

Zu vermiethen
einfach möblirt - s Zimmer für
einen jungen Mann .

Verl . Börsenstraße 77, 1 Tr .

Zu vermiethen
ein hübsch möblirteS Wohn - « ad
Scklalrimmer .

Kronprinzenstraße 11, Pt . l .

Zu vermiethen
eine herrsch . 1 . Etageuwohuuttg ,
6 Stuben , Küche und Mädchenkammer
nebst Zubehör .
A . Harms, Elsaß, Mühlenstr. 4.

Zu vermiethen
1 Lade« nebst Wohnung mit oder
ohne Werkstatt auf sofort oder später .

A. Borrmmm.

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine 5räum . Etage » -
und zum 1 . August eine 4räumige
Hochparterrewoh««»g mit allen
Bequemlichkeiten. Müllerstraße 3.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 4räum . Balkon »
Wohnung, ferner ein Lagerkeller,
geeignet für Bier - oder Gemüse¬
geschäft . Zu erfragen

Börsenstraße 28, I .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räum . Ob « »
Wohnung an ruh . Bewohner . Näh .

Ulmenstraße 32 .

Zu vermiethen
eine 4räum . Gtagenwohnnug mit
sämmtl . Zubehör , Börsenstraße 24 .
Zu erfragen im Restaurant „Börse ",
R. Dummert .

Zu vermiethen
auf sofort oder später 8 Läden Mit
Wohnungenin meinem neuerbauten
Hause Göker- und Hinterstraßcn - Ecke.

L . V . Lnpsr .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli eine 4räumige

Parterre-Wohnmig
mit allem Zubehör . Preis 336 Mk.

I!. Nvsinlrv»,
Margarethenstraße 5 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 5räumige

AalRonwoyrumg.
Joh . Hilbers ,

Marktstr . 24 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine schöne
4räumige trockene WohMMg mit
abgeschl . Korridor , Keller und Zu¬
behör. Preis 300 Mark .
A. « . Ahrends . N . Wilh . Str. 25 .

Zu vermiethen
zum 1 . August ein Laden .

Marktstraße 37 .

Zu vermiethen
ein freundlich möblirteS Zimmer .

Btsmarckstraße 36o.

Zu vermiethen
i resp. 2 gut möblirte Zimmer .

Müllerstraße 14, pt. l .

Zn vermiethen
zum 1 . August eine freundl . 7räum .
Oberwohnnug an gute und ruhige
Bewohner . (Ohne Einlogirer .) Näh .
an Wochentagen.
Verl . Gökeistr . 22, am Garnisonkirchhof.

Auf sofort zwei freundlich

möbl. Zimmer
zu vermiethen nebst Bnrschengelatz .

Wilhelmstraße 10 , 1 Tr .

Umständehalber
auf sofort eine Parterrewohnung
von 4 Räumen mit Zubehör zu ver¬
miethen. Müllerstraße 2 .

Zu miethen gesucht
zum 1 . November eine Wohnung
im Preise bis ca . 450 Mk . (Preuß .
Gebiet .) Off . mit Preisang . unter
X H. 39 an die Exped . d . Bl .

Fahrrad
gut erhalten Preiswerth zu verkaufe .

A . Knhlman«, Gökcrstr .

Gtbm- trs DlMMÄ
zu kaufen gesucht . Offerten unter
„Damenrad 24 " in der Exped . dieses
Blattes abzugeben.

DM" SMSskwrsgvn
zu verkaufen, auch zu verleihen .

I . Tapkeu, Banterstr . 14 .
Ein wachsamer schwarzer

6 Monate alt , ist billig zu verkaufen.
Alte Wilhelmshavenerstr . 23 .

FestsitzendeGlucken
und Bruteier von höchstprämiirten
rebhuhnf . Italienern billig abzugeben.

Detchstraße 48 (beim Bahnhof )

Zu verkaufen
ein gut erhaltener runder Tvpha
tisch .

Verl . Roonstraße 46 , 1 . Etg . l.

Billig zu verkaufen
ein gut erhaltener kleiner Kochherd

8. Jauste», Roonstr . 106 .
Eine große Parthie anSgestopfff

meist

alMlilMMgel
sind nach Uebereinkunst wegen Mangel
an Platz billig abzugeben.

Näheres in der Exped . d . Blattes

Eine in gutem Zustande (gut und
leicht ) stehende

Bandsäge ,
verbunden mit Kreissäge , Kreis -
uud Langlochbohrmaschiue, is
preiswerth zu verkaufen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl.

Zu kaufen gesucht
ein gebrauchtes Damenfahrrad .
Ebert b . Studt, Genoffenschaftsstk.

Gesucht
aus sofort ein Zimmer , « ugenirt
parterre . Adressen unter ff . 98 a«
die Exped . d . Blattes .

Gesucht
zum 1 . Juni eine tüchtige Hans '
hälteri». Off. unter X . ff . nimmt
die Exped . d . Bl . entgegen.

' Gesucht
zum 1 . Juni ein WM "" Stund -V
mädcheu .
Frau Lestmauu , Bismarckstr . m

Gesucht
auf sofort ein ordentliches kräftiges
Mädchen, dasselbe muß auch etwa!
kochen können.

Frau Laube , Peterstraße 85

Gesucht
per 1 . Juli 3 — 4räum . WohNNA
mit Wasserleitung . Kleine Räume ^
mäßigem Preise bevorzugt . Gest . O
u . O . X . 100 an die Exp . d . Bl . eM

Gesucht
für ein erkranktes auf sofort ein t
Mädchen zur Aushülfe oder
Stnndenmädcheu f . d . ganzen A

Frau Ingenieur Kvbkmaov ,
Peterstraße 85,1 .



Ziehg . nächsten Mittwoch . Hruptgew . 10 campt , bespannt « Kqmpagen , darunter ein Vierspänner , 47 edle ostpr . Uferse , ferner
2443 massive SilbergegenstLnde . Günstige Gewinnchancen , weil weniger Loose und verhältnißm . mehr Gewinne . Loose
ä 1 Mark , 11^ Loose 10 Mark , Loosporto und Gewinnliste 30 Pfg . extra empfiehlt die General - Agentur von

vis L vis „ Burgl-W Wolff, üöiMlmg i. te, lllilk . Kriem , UMrttmr,

Kkillksllgllune .

Die größte Auswahl !
Die bissigsten Meise !

NetzM Nklihkitkil Meter All H Psg . W.
iit » « » « « v » .

0 » rls , Bismarckstr . 51 am Park.

Die ordentliche

eneral -Nersammiung
der

vtvxvtr . « » . v . Ll
findet am

Montag, den 31 . Mai, Nachmittags 4 Uhr,
im Hotel „ Union " in Emde » statt .

Tagesordnung :
1 ) Geschäftsbericht , Vorlage der Rechnung und Entlastung des Vorstandes .
2) Bericht über die im Dezember vorigen Jahres stattgefundene Revision .
3 ) Wahl von 3 Aufstchtsrath -Mitgliedern .

H . Kappelhoff .

MtLvraäo . Lläorkulo .
_

Eon « 1« g , derr SS . - » Mts . , bei günstiger Witterung :

Anfang 4 Uhr,

, EVkeriege .
wozu freundlichst einladet

zn Wittmnnd
am 7 . ,

8 . u nd 9 . J uli 1897 .

Anmeldungen für die Ausstellung sind bis zum 15 . Juui

d . Js . einzureichen . Anmeldebogen können durch das Aus -

stellungs - Comits unter Angabe der Ausstellungs -Objecte be¬

zogen werden .
Wittmund , im Mai 1897 .

Das Ausstellungs-Coun16 .
Feinste Ammerllind.

Pr. V- Ir « S« Pfg ,
so lange Borrath reicht .

_ Rooustrasts V.

7
'

glücklich
macht ein zarter , weißer , rosiger Teint ,
sowie ein Gesicht ohne Sommersprossen
und Hautunreinigkeiten , daher gebrauche
man

KttWlm's Mk«mlch-Srisk
von UergmaUu L Ko . stn Aadebeuk -

Aresden (Schutzmarke : Zwei Berg¬
männer ) L Stück 50 Pf . bei Lsel 8Nll-
IisliNli , Roonstr . 75o , kiel, . loliiMli und

Eine Knünng Tors
im Banker Hafen .

G. Siefke«.

Verloren
begangen ein schweres filderues
Uetteuarmbaud von Wallstraße
über Friedrich -Wilhelmsplatz nach der
Post . Gegen Belohnung abzugeben
in der Exped . d . Blattes .

Knlslogen
ein weißer Täuber (Tümmler ) . Aus¬
kunstgeber oder Wiederbringer erhält
Belohnung .

Bant , Oldenburgerstraße 2 .

Zu miethen gesucht
eine 4 - oder 5räumige WvhtttMg
zum 1 . November .

Offerten mit Preisangabe unter
ff . L . 27 an die Exped . d . Blattes .

llll' klsllllllg von IklikckriM !
Vers. Anweisung nach LLjähriger

M approbirter Methode zur sofortigenE radikalen Beseitigung , mit , auch
ohne Vorwiffen zu vollziehen , keine
Berufsstörung . -MM Briefen sind
50 Pfg . in Briefmarken beizusügen .
Man adresstre : GH . Konetziip , Droguist ,
Siet « (Aargau ), Schweiz . Briefporto
20 Pfg . nach der Schweiz .

Trocken geräucherte

5l/r Pfd . für 3 Mk .

Trocken geräucherten
4

bei Abnahme von ganzen Schinken
L Pfd . 65 Pf . , empfiehlt

Reuestraste io .

Baumpfähle
und

Bohnenstangen
sind wieder eingetroffen .

Mn rchnllts Amholz
empfiehlt

8. Fakenberg ,
Wittielmstratze » a .

Für Schlachter .
EKgespähne (Cedern und Erlen

gemischt ) pr . Ctr . 80 Pfg .
lff . 4V ir « « kvlmann ,

Bremen.

«Ls '
§ 81ottvä8ede

Lus «Isr

MVL llvIILtt.
Kgl . Sävks. u . Kgl . Uumän. «okliokersnten.

«'S/? e.s//is/>̂ äLs/is u/NsrscSs/t/sn.
Im t-lsdraned LussoiorstvntUvü vorllioitllakt.

„ U> Osäss 8tüell IräZt stsn dismorr
lU l-, > uoä cüs Usullslsmaillö

Vorrüllli ^ in VilkÄmsdavsn llsi : H . 8eIierR , Roovstrasss 90 ,
N »x Xnbrvnstvrl , Liswurokstrsssö 56p , IV. Lkunslvrinsnn , älarkt-
strssss 45 , U «ivri «st fflllri , Lismarekstrasss 9a, lluKO ffnppe ,
8anstsolmdks .br . , Koonstrssss 84a , 4 . 86d1n stier , Lismsrodstrssss 6 ,
G . 8 «rl «v , Oöksrstrassö 14 , 4idr . ffstvn , 8sus VViidöimsksvsnsr -
strasss 1 , Vidvrl Nsss , Oöksrstrssss 16 . 4nk 8ÄZo1sust dsi

Leb . ff . Oisases .

Wilhelmshaven.
t !

aus eigener Fabrik ,
das beste und mit der Zeit billigste Dachdeckmaterial , empfehle
bei Bedarf bestens » Proben stehen gerne zur Verfügung .

HViIdWMdjvn
Kaiferstratze G8 .

M

Wer sein Vieh lieb hat , es frisch, in , gutem Zustande und frei von
Ungeziefer halten will , muß stets vorräthig haben :

s. » s
'
s I.M . kktzM» Nil MmM»

in Packeten a 50 Pfg . und 1 Mark . Alleiniger ffnZros -Vertrieb :
W , WKVÜ88Mr » M «

in weiß und crsme , in großer Auswahl , Meter von 25 Pf . an .

in schwarz und farbig in allen Preislagen .

zu MMkm mck Klonsm
in hübschen , geschmackvollen Mustern , Mtr . von 35 Pf . an .

zu Kleidern und Schürzen , Mtr . von 35 Pf . an .

Bettittletts , Lakenleinen, Banmwollzenge,
Kattune u . weiße Damaste zn Bezügen

in großer Auswahl empfiehlt

K. Rasiecke, GülreO. 4.

Fahrräder
werden sauber und billig

vernickelt in der
Vernickelungs-Anstalt

von

IV Voller ,
Ulmenftrasre 4 (1.

. . RkSkmmtel

Z Jackrts
Z KmM

r » billigste« Preise« §
« -

rm

Iilll -Inmllrii!
von

verl . GSksrstrastr ri .

t .M M
Für hohen Preis werden zu kaufen

gesucht sehr alte Gemälde . Personen ,
welche im Besitz eines solchen sind,
werden gebeten zu schreiben unter
A. G . an Rudolf Mosse , Hamburg ,
mit Angabe , ob dasselbe auf Holz oder
Leinwand gemalt ist .

oooooooooooc

jHVvrtz
0 ertheilt einem jungen Manne g

g Unterricht im H

Müsillltinm- ck. Gmtürrchikl, S
ersteres bevorzugt . Werthe Off . g

g mit Preisangabe u . ff . 8 . Kaiser - g

^ straße 75 erbeten . ^
oooooooooooon

"
iVis LSU wirst jsäs mit

AsrsimAts fförrsn - rmä ffamsir -
suräsrods . 8apllir in ffiasollsn L

80 n . 25 ffll

Mw M , ,M -dkWi «
"

Mtzrktstrasss 22 .

Biele Freundinnen
hat sich das seit langen Jahren bewährte

Kaiserpußputver
von R . Schmidt Wwe ., Magdeburg ,
erworben und nur infolge seiner vor¬
züglichen Eigenschaft als Putzmittel für
Alles - es kann daher nicht warm ge¬
nug empfohlen werden . Cart . 10 Pf .
Erhältlich in den Drogen -Handlungen .

Die Beleidigung
gegen Frau Peters nehmen wir als
unwahr zurück .

L . Utvlrvi » und Frau ,
Banterdeich Nr . 2 .
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HVrii^iii »
dnden sieb LevAsteuderAS „/luker "-

RiÄäer di er 80 sedneil einAsdüt 'Kert ? j

H^ vil
äisss d 'Ldrrä .äkr aus äsm besten I

! Nuteriul berZestellt sinä , ünsserst leiedt luuken , unä äie

Vertretung bier in Wnäen eines kruderen Nits,rbeiters

obiger Virmn ist , voänreb äen .läutern äie grösste
LoulseBL unä äie grössten

VonH » » II »
l Ksdoten rveräsn können , neben bilÜAster kreisstellunA .

Ver 'tister .

Mur . I
'litL , LismLrokstrasss . I

rLrvvi »
trocken und m Oel gerieben,

l-vinölürniss, lerpsniinöl , dsvllv, kronvsn ,
dsim , Loliollsvlr, Pinsel etv.

empfiehlt in reichster Auswahl zu billigsten Preisen die Farben¬
handlung von

Riek
. Lekmaniz

Bismarckstrafte.

Große Betten Mark 11 ,90.
aus federdichtem Stouts -Jnlett, mit 14 Pfund gereinigten !

_ Federn gefüllt.

Vssssrv Sotlv »
17.00 , 25 .00 , 29.90 , 35.30, 43 .15, 56.90 , 72 .80 .

Zosell <K VolekbäorLf
_

am N6U6N lVlanlct . _

MSKMNtS MS ^ SL » «RM « lLSt

8,00 , 13,00 , 15,75 , 17,50 , 18,00 , 18,50 bis 44,50 Mark .

LÜSKLUNtS LlSI ^ rSN

31,75 , 37,00 , 48,00 Mark .

8SrDSW - 8ß » IL » UI » G ^ PSLl « t « tG

9,50 , 13,00 , 16,35 , 18,00 bis 34,50 .

L ! lGLM » tG ÜS8 ' U' SIL - 8S8I » lLZGU «lSI '
,

3,00 , 3,75 , 4,35 , 4,85 , 5,75 bis 13,00 Mark >

Knsbvn-/^urügv Usl' l'vn-Tvmmvl' ^solcvtT
von 1 Mark 40 Pfg . an. von 1,40 bis 6,00 Mk .

Stroh - und Filz -Hüte für Herren und Knaben
in großartiger Auswahl .

Arbeiter Garderoben zu bekannt billigsten Preisen .
Anfertigung nach Maas ;.

Herren Anzuge von TV OV Mark an.

„Iclsal"-

Roborl Lsrxsr ,' Lüssnsolc i . rd .

LpSisbo ^ OeoIaclS

(Lsrton s 3 räfsivlivn 50 pfg .)

giväsrlugv bst bummsrs , psisrstr . 85 .

Handelsschule

Große Älpöngrag -Matrahen
2 . 80, 3.80, 4.80.

Große eiserne Bettstellen
4 .75 , 3.10, 3 .75 , 6.50 , 8.50 bi- 17.50 .

GMoWMt -MalmhlR .

Loreti L Volrklloil,
am neuen Markt .

f. Comptoir,
Wissenschaft,
praktischer

Unterricht in der Buchführung , Correspondenz , Rechnen, Wechselkuude , Conto -
corrent- Äbschlüsse, Caffewesen, kaufmännischen Arithmetik re . für Damen und
Herren für alle Stände .
Foliamies SeLrisvor -^ lroL, Wallstr 24 , p . r , II . Thür .

IN Zolls Llmuo ^ I
Isssus^ t -

ss//////////
viebes ÄiNre ?MrerzÄ » krtMl

AS" fSiVi ' llLS ^S "VS
enslen ksnge « .
Stets grosses t.sgsr.

klök- lüillrittW ltiill
- - - -- Uik8nl « n8el '-N8ttli

von

Königstraße 47.
Lagerbier von Th . Fetköter, Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi-Brauerei ) .
Würzburger Bier (Bürgerl . Brauhaus ).
Pilsener Bier (Bürgerl . Brauhaus

Pilsen).
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle,

Berlin) .
Grätzer Rauchbier .
Kettermaster, Aravsettmonad « von

vorzüglichem Geschmack .

iiSlM lWBiM « M LsZiSs
a . Harz.

MW " KohleusSm *. 'M8
HVtvL «r'v «»KLn0L8M LsÄstt .

Geheilt
werden ohne Berufsstörung offene
Beinschäden , Krampfader- Geschwüre
und Hautkrankheiten nach langjähriger
Erfahrung.

6 . Xsrstsöi, Herford ,
Areiheitstr . 5».

In auswärtigen Sprechstunden
werden nur Kranke in Behandlung
genommen, welche sich vorher schriftlich

! an mich gewandt haben .

Empfehle

prima schottische Stückkohlen
per Last 31 M . frei vors Haus, pr . Ctr. 85 Pf . frei ins Haus
per 10 Ctr. st Ctr. 80 Pf . frei ins Haus;

Prima schottische Nußkohlen
per Last 35 M . frei vors Haus, per Centn» 95 Pf . frei ins Haus,
per 10 Ctr. st Ctr/90 Pf . frei ins Haus. Nur gegen baar.

» . VU1 » .

8obnt2 - M« M « I8obnt2 -

-fEs—! unci V/LlNr von LNk l̂SW r. . A.NP in KlLI . xn-SrnIIi -i niN
e—i 1. pnsissn isi unsneksNi -IioN ksl IVI/. OLNr8L:SL !-lXV8kr- ^ '

ssllg-rKs , loclsi - -rr -i . Osrsslds ! si voi -r-LieilA In ^scjHi- Mg,rKo >
dssss ^sn I-lLnUIuns uncl kesseaui -Lnt .

Ruck . 3daek 8okn,
llüHiMM 8k. IHM l!k8 ästtlrcköi , KsizepZ,

Os^rünäst 1794. LvI - r «» « ^ k^ --

ULä I * lÄLlN08
VON äsn eintsoll soliäsa dis 2ur slsKsnt voUicowmMsn Lsusrt . ^ bsoints

Onrnntiö. ONAinal-Vadritenisiss.
MtzäsrlsZs kür ^VüdÄMsdnvsL unä UraZSASnä dei

^06l L VössO) NobtzlKblik ll . kiailillolAsstzr'.

Li8mareL8tr . 12 . NaM8trÄ88tz 30 .
Z?rl » v1p :

KntS Maamn mtt VLILlK^lGR' Vreisßcknkg.

Gehrock -AttZÜge , Paletots , hell und dunkel, vorzügliche Schnitte , für große,
kleine, dicke, schlanke Figuren.

Saubere gute Arbeit ! Aufertiguug nach Maaß !
4lr »8iar»I«n »« :

AW -° Unbestritten grüßte Answahl am Platze .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .)
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